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Abonnenten .

31 « Jahrgang»

Minister Dr . Hübsch.
- Karlsruhe . 23. Juli . Der „Staats -

anzeiger " meldet : Seine Königliche Hoheit der

Großherzog haben unter dem 22 . Zuli 1918

gnädigst geruht , den Ministerialdirektor im

Ministerium des Großherzoglichen Hauses, der Justiz
und des Auswärtigen . Staatsrat Dr . Hübsch , zum
Minister des Kultus und Unterrichts
zu ernennen .

* Die Ernennung des bisherigen Ministerialdirektors im

Ministerium des Großherzoglichen Hauses , der Justiz und des

Auswärtigen . Staatsrat Dr . Wilhelm Hübsch, zum Nachfolger
des jüngst so unerwartet früh dahingeschiedenen Ministers
Dr . Böhm, stellt einen Mann an die Spitze des Ministeriums
für Kultus und Unterricht , der den Aufgaben desselben nicht
als ein Fremder gegenüber tritt . Seit 22 Jahren gehört Dr .

Hübsch dem badischen Justizministerium an — zunächst als

Ministerialrat und später als Ministerialdirektor — und nicht

weniger als 18 Jahre hiervon waren die 1911 zu einem selbst-

ständigen Ministerium zusammengefügten Ressorts für den
Kultus und Unterricht dem damaligen Justizministerium an-

gegliedert . Dr . Hübsch aber , von Hause aus ein ausgespro-

chener , hervorragend begabter Verwaltungsbeamter — der

allerdings zwischen hinein während des Jahrzehnts 188? bis
1893 in Karlsruhe als Staatsanwalt fungierte und in dieser
Eigenschaft noch als scharfsinniger Jurist in Erinnerung steht
— ist in dem früheren Ministerium für Justiz gerade in
Fragen des Kultus und Unterrichts der Kurie gegenüber der
eigentliche Vertreter der Regierung gewesen und darum mit
den einschlägigen Materien aufs nächste vertraut . Und eben
in diesen Verhandlungen über die wichtigstenKirchen- und Schul-
fragen ist die persönliche Konzilianz und das weitblickende Ver¬
ständnis des in den besten altliberalen Traditionen aufgewach¬
senen hohen Beamten tath . Konfession , auch auf politisch gegne -
rischer Seite , bei dem damals scharf gegen die Regierung in
Opposition stehenden Zentrum , durchaus gewürdigt worden.

Oftmals hat Dr . Hübsch in Kultus - wie in Juftizange -
legenheiten auch vor dem Landtag als Sprecher der Regierung
das Wort ergriffen , wo seine ebenso liebenswürdige , wie fach-
lich bestimmte und klug die Verhältnisse abwägende Art sich
stets der vollen Aufmerksamkeit des Hauses erfreute . Vom
Großherzog in die Erste Kammer berufen , trat er auch hier
bald als gewandter und klarsinniger Redner hervor , sowohl
in der Debatte wie in der Berichterstattung . Und daß ihm
auch als Mitglied dieses Hauses das von ihm eingehend ausge-
staltete Referat über das sogenannte Dotationsgesetz zufiel,
den Gesetzentwurf betr . die Aufbesserung geringbesoldeter
Pfarrer aus Staatsmitteln , zeigt am besten , wie allgemein das
Vertrauen ist, das ihn für die Behandlung der Kultusfragen als
einen unserer vorzüglichsten Kenner und Beurteiler nennt .

Die bisherige Laufbahn des neuen Ministers hat sich
gleichsam stets vor den Augen der Karlsruher abgespielt,
denen seine sympathische Erscheinung wohl vertraut ist , seit
Wilhelm Hübsch , der , 1848 in Wcrtheim geboren, im Jahre
1871 Rechtspraktikant und 1874 Referendär wurde , in den
badischen Staatsdienst trat . Er wurde 1876 Sekretär bei dem
damaligen Handelsministerium und alsdann 1878 als Regie-
rungsassessor zum Kollegialmitglied des Wasser - und Ströhen -
baues ernannt , seit 1881 mit dem Titel eines Regierungsrats
1883 erfolgte seine Abschwenkung aus dem Verwaltungsdienst
in den Justizdienst und damit seine schon erwähnte 19jährige
Wirksamkeit als Staatsanwalt in Karlsruhe , bis ihn 1893 die
Berufung als Ministerialrat in das damalige Ministerium
der Justiz , des Kultus und Unterrichts tras . Dr . Hübsch wurde
seitdem zu einem der ersten Mitarbeiter dieser Behörde, er-
hielt 1898 den Titel eines Geh . Oberregierungsrats und 1991
— er war inzwischen zum Ministerialdirektor ernannt wor-
den — den Titel eines Geheimen Rats II . Klasse und 1919
den eines 'Hantsrates . Sein umfassendes Wissen und seine
erfolgreiche Tätigkeit hatte ihm schon im Jahre 1993 seitens
der juristischen Fakultät Heidelberg die Verleihung des Ehren -
doktors eingetragen .

So wird das so jäh verwaiste neue Kultus - und Unter -
richtsministerium in der Person des Ministers Dr . Hübsch eine
Leitung erhalten , der man in Hinsicht auf die bisherige ver-
dienstvolle und erfahrungsreiche Tätigkeit des hohen Verwal -
^ungsbeamten nur mit größter Zuversicht entgegensehen kann.
Dr . Hübsch zählt nicht mehr zu den Jüngsten . Er ist 67 Jahre
alt . Aber die Frische und Elastizität seines Wesens und seiner
Willenskraft scheinen keine Jahre zu kennen. Sie lassen von
ihm angesichts der neuen Aufgabe, die ihm jetzt durch das
Vertrauen des Lai '.dessürsten gestellt sind , auch neue, erfolg-
getragene Leistungen erwarten . So dürfen wir hoffen , daß
das junge Kultus - und Unterrichtsministerium , das unter
seinem unvergeßlichen ersten Leiter so vielversprechend seine
Wurzeln in die Erde senkte, unter Minister Dr . Hübsch kraft-
voll sich weiter entwickeln und gestalten wird , und für das
gcijuge Leben unseres ganzen Volkes reiche Blüten und
fruchten trägt .

vom Rrisg .

Vsm Westlichen Kriegsschauplatz.
Armeebefehl des deutschen Kronprinzen an

die Argonnen - Kämpfer .
2B .X .Ü3. Saarbrücken, 22 . Juli , Di« „Saarbrückrr Volksztg." ver-

öffentlicht folgenden Armeebefehl des Kronprinzen :
Armee-Hauptquartier , 19. Zuli .

Kameraden ! Es ist mir ein von Herzen kommendes Bedürfnis ,
allen den Truppen , die an den siegreichen Kämpfen der letzten Wochen

beteiligt gewesen sind, noch einmal meinen Dank und meine volle An-

erkennung auszusprechen . Zehn Monate lang haben wir in schwerem ,
blutigem Kampfe einen zähen und tapferen Gcqner Schritt für Schritt ,
Graben um Graben , nach Süden zurückgedrängt. Mancher tapfere
Krieger hat in diesem Walde sein Leben für sein Vaterland dahin-

gegeben . Mit stiller Wehmut und Dankbarkeit gedenken wir unserer
gefallenen Kameraden. Durch die siegreichen Sturmangriffe auf eine

vom Gegner besonders stark ausgebaute Stellung habt ihr , meine Ar-

gonnentruppen , von neuem gezeigt, obgleich die gros;« Kriegslage uns

hier auf der Westfront im allgemeinen ein Defensivverhalten auf-

erlegt — wobei die Namen „Wintcrschlacht in der Champagne"
, Cote

Lorraine , Vogesenkämpse und der Fluß von Anas , ein beredtes
Zeugnis von unvergleichlicher deutscher Tapferkeit und von treuem

Ausharren ablegen — wir doch in der Lage sind , wenn es erforderlich
ist, den Franzosen tüchtige Schläge auszuteilen . Mit voller Genug-

tuung können wir auf die letzten Kämpfe zurückblicken, die uns eine
große Beute an Gefangenen und Material aller Art eingebracht ha-
ben, Ich bin stolz unt> glücklich, an der Spitze solcher Truppen stehen
zu dürfen und bin überzeugt , daß wenn der Augenblick kommt , wo
unser oberster Kriegsherr den weiteren Vormarsch befehlen wird , ich
mich auf Euch verlassen kann und wir neue Lorbeeren an unsere sieg-

reichen Fahnen winden werden.
Der Oberbefehlshaber :

Wilhelm , Kronprinz des Deutschen Reichs und von Preußen .

Ein belgischer Ministerrat inWestflandern .
— 5 o o r e , 24. Juli . Nach dem „Verl . Tagebl ." meldet das

„Journal de Geneve" von hier , dag zum erstenmal seit der
Belagerung Antwerpens das belgische Staats »
Ministerium auf „belgischem Gebiet " unter dem Vorsitz
des Königs heute zusammentreten werde. An diesem Ministerrat
würden außer den im Amt befindlichen Ministern auch Vertreter
der Opposition teilnehmen .

Die Stimmung der Belgier .
Zürich, 23 . Juli . Aus dem Haag wird der „Reuen

Züricher Zeitung " gemeldet: Berichte aus Havre besagten,
daß dort die Stimmung wegen der gefahrvollen Lage der
russischen Armee und der geringen Erfolge der Italiener
äußerst gedrückt sei . Zum ersten Male begännen viele
Belgier an dem endgültigen Siege der Verbündeten zu zwei
feln . (Köln . Ztg .)

Sonstige Meldungen .
T .U . Hazebrouk. 23. Juli . (Privattel . ) Ein Brand zer-

störte in Strazeele (Franz . Flandern ) ein großes Lager von
einer Million Säcken , die mit Sand gefüllt für die Schützen-
graben dienen sollten. Der angerichtete Schaden beträgt
599 999 Franken .

Vom östlichen Ariegsschauplatz .
Oesterreichischer Bericht .

W .T .B . Wien , 22 . Juli . (Nicht amtlich. ) Amtlich wird
verlautbart vom 22 . Juli 1915 :

Die Kämpfe in Si -dpolen, in Wolhynien und am oberen
Bug nehmen ihren Fortgang . Gegen die Bugstrecke Kamionka-
Strnmilowa -Krystynopol-Sokal . an deren Ostuser wir uns
einige briickenkopfartigc Stellungen eingerichtet haben , setzte
der Feind sehr starke Kräfte an . Er arbeitete sich von ein-
zelnen Punkten bis auf 399 Schritte bis an unsere Schützen-
graben heran , an deren Ort kam es bis zum Handgemenge.
Ueberall wurden die Russen unter großen Verlusten zurück-
geworfen.

Südöstlich Sokal nahm bei einem kühnen Flankenstoß das
Feldjägerbataillon Kopal Rr . 19

3 russische Offiziere und 342 Mann gefangen .
Nordwestlich Grubieszow gewannen deutsche Kräfte bedeu -

tend Raum . Zwischen der Bystriza und der Weichsel warfen
die Truppen des Erzherzogs Josevh Ferinand den Feind auf
Belzyce und übe ^ Wronow zurück. Westlich der Weichsel und
der Pilica -Mündung aufwärts sind die Verbündeten bis an
den Strom und den Gürtel von Iwangorod herangerückt. Bei
Koziniec kämpfen unsere Truppen noch mit feindlichen Nach-
hüten. An den anderen Teilen der Front ist die Lage im
allgemeinen unverändert .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
v. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Die kämpfe um Jwangorod und Warschau .
TU . Berlin . 23 . Juli . Der „V . Z ." wird aus dem öfter -

reichisch-ungarischen Kriegspressequartier gemeldet:
Der Druck gegen die in Siidpolen zurückweichende russische

Front äußert sich augenblicklich am stärksten bei Jwangorod .

Die Festung ist . nachdem ein weiterer Vorstellnngssektor durch
Weichsel und Bahnlinie gebracht wurde , auf der Weichselseite
von den Angreifern belagert . Schwere Artillerie hat bereits
das Feuer auf die Gürtelwerke eröffnet.

Südlich der Linie Lublin -Cholm geht es eifrig vorwärts ,
doch immer noch muß Schritt um Schritt erkämpft werden;
denn, wie schon die resultatlose Gegenoffensive zeigte , tritt
immer deutlicher zutage, daß in diese Linie der Gegner sein
Hauptabwehrzentrum verlegt hat . In den letzten Tagen
kamen auf der nach Lublin führenden Bahnlinie bedeutende
Verstärkungen an und deren Angriffe machten sich auch bald
bemerkbar, ohne unserer Offensive Halt gebieten zu können .
Ein deutlicher Beweis dafür , daß die Russe« sich hier bedeutend

verstärkt und vor allem ihre Kampfeinheit auf volle Stärke ge-

bracht haben , ist auch der Umstand, daß von den Truppen der

Erzherzogs Josef Ferdinand allein von einem einzigen Rcgi-
ment 2799 Gefangene gemacht wurden . Mit größter Hart -

näckigkeit , oft Mann gegen Mann , werden die Kämpfe geführt .
= Wien , 24 . Juli . Der ..Frkf . Ztg .

" wird von hier ge-
meldet : Rechts der Weichsel ist der Lubliner Landrücken fast
schon gänzlich in den Händen der Unseren, während der
wolhynische Rücken bereits überschritten und der erste Lebens-
nerv des polnischen Zentralraumes , die Eisenbahnlinie Zwan -

gorod—Cholm von den Verbündeten bereits durchschnitten
worden ist . Der zum befestigten Stützpunkt ausgebaute Platz
von Lüblin sieht bereits die gegnerischen Heeressäulen vom
Süden und vom Südosten an sich heranrücken.

*

— Berlin , 24. Juli . Dem „Berl . Taaebl ." wird aus
dem österr.-ung. Kriegspressequartier gemeldet: Von der
Pilicamündung weichselaufwärts sind die Ruf -

s c n nunmehr überall auf das rechte Weichselufer
zurückgeworfen . Der Brückenkopf von Iwan -

gorod auf dem linken Weichselufer ist von den Verbünde -
ten völlig eingeschlossen .

-- - Berlin , 24. Juli . Die „Neuest. Nachr ." schreiben :
Bon Norden , von Westen und von Süden rücken die
Verbündeten mit gleicher Wucht gegen die
Frontschleife der russischen Aufstellung im
Gouvernement Warschau heran .

— Kopenhagen. 23 . Juli . Die „Times " melden aus Pe -

tersburg : Die Russen haben zwar das letzte Wort vor Warschau
noch nicht gesprochen , aber ganz Rußland ist auf das Schlimmste
vorbereitet , nämlich auf den Fall von Warschau. Der mili -

tärische Mitarbeiter der „Times " bezeichnet die Lage der Russen
als verzweifelt . (M . N . N .)

W .T .B . Kopenhagen . 24 . Juli . Nach einer Meldung der
„Berlingske Tidende" aus Petersburg kennzeichnen militä -
rische Autoritäten den Kriegsschauplatz zwischen Weichsel und
Bug als die Arena , wo die Entscheidungsschlacht des ganzen
Krieges geschlagen werde. Sie erwarten außerordentlich blu-
tige und langwierige Kämpfe auf der Front Ostrolcnka-Jwan -
gorod.
Des Kaisers Dank an Generaloberst v . Woqrsch .

WTB . Breslau , 23 . Juli . Die „Schles , Ztg .
" meldet : Anläßlich

des von den Truppen der Armseabteilung Woyrsch glänzend durch¬
geführten Durchbruchs durch die feindliche Stellung am 18 . Juli 1915
ist an Generaloberst von Woyrsch aus dem Großen Hauptquartier
folgendes

'
Telegramm eingetroffen :

„Seine Majestät hat die Meldung über den gestrigen Durchbruch
durch die Stellung des russischen Grenadierkorps nordöstlich von
Sieime mit Freude entgegengenommen und mich beauftragt , Ew .
Exzellenz sowie den Ihnen unterstellten Führern und Truppen , im
Besonderen auch der tapferen schlesischen Landwehr , die . wie so oft
schon, erneut wuchtige Schläge zur Sicherung ihres schönen Heimat -
landes geführt hat , den Ausdruck seiner besonderen Anerkennung mit -
zuteilen . Gez . von Falkenhar .n."

Die Verlegung der russischen Haupt st adt
nach Moskau ?

T .U . Petersburg . 23 . Juli . (Privattel .) Die „Nowoje
Wremja " schlägt in niiem Leitartikel die Verlegung der
russischen Hauptstadt von Petersburg nach Moskau vor , weil
in Petersburg sich ein deutscher Charakter im Gegensatz zu
allen anderen russischen Städten bemerkbar mache. Dasselbe
Blatt fordert die russischen Bauern auf , die ganze Ernte z«
verbrennen und die Felder zu zerstören überall da, wo die
Deutschen vorrücken .

Wer Krieg zur See .
W .T .B , Berlin . 23 . Juli . (Nicht amtlich. ) Nach einer

Meldung aus Wisby ist das vor der schwedischen Insel Got-
land auf de ». Strand gesetzte deutsche Mirtenfchiff „Albatros "

abgebracht worden ; er wird vorläufig nach dem Farösund
überführt werden.



Settel

Die neue Kusttanianote .
— Berlin , 24 . Juli . Die amerikanische Antwortnote ist

gestern nachmittag , wie das „Verl . Tagebl." meldet , durch den
amerikanischen Botschafter Eerard im Auswärtigen Amt Wer-
«eicht worden . Nach Fertigstellung der Uebersetzung der Note
werde sie sogleich, also wahrscheinlich noch heute , veröffentlicht
werden .

<= Berlin , 24 . Juli . Ueber die gestern im AuswärtigenAmt überreichte amerikanische Note erfährt der „Lok.-Anz." :
Was Form und Inhalt anbetrifft , so läßt sich jetzt schon sagen ,daß fie nicht auf den von dem Reuterbüro gemeldeten Ton ab-
gestimmt ist. Sie bewegt sich vielmehr in einem durchaus kon-
Zilianten Ton, wenn auch der Sprache ein gewisser Ernst an -
hastet , der durch die Lage geboten erscheint . Inhaltlich betont
das recht umfangreiche Schriftstück von neuem den amerikani -
schen Standpunkt und erörtert die Gesichtspunkte , die weitere
Verhandlungen zwischen Berlin und Washington in keiner
Weise ausschließen.

•
<= Amsterdam, 24. Juli . Dem „Berl . Lok. -Anz.

" wird von
hier gemeldet : „Daily Telegraph " berichtet aus Washington ,
daß Präsident Wilson und Staatssekretär Lanfing mit der
Ausarbeitung der Antwort auf die Rote Oesterreich-Ungarns
beschäftigt sind. Darin soll erklärt werdest Amerika sei bereit ,
jedes Land mit Munition zu versorgen. Es könne nicht dafür
verantwortlich gemacht werden, daß das Kriegsglück einen Teil
der kriegführenden verhindere , Munition zu erhalten . Wenn
Amerika den österreichisch-ungarischen Vorschlag eingehen wollte,würde es sich einer unneutralen Handlung schuldig machen, die
bei den Ententemächten Anstoß erregen könnte.

Der Rrieg mit Italien .
Die Schlacht am Zsonzo .

c JBieit , 24. Juli . Von hier erfährt die „Deutsche
Tagesztg ." : Wenngleich der italienische Angriff am
Zsonzo noch andauert , so läßt sich doch schon aus allen
Anzeichen der gegenwärtig günstigen Lage schlie -
den, daß der Ausgang der großen Schlacht sehr
erfolgreich für die Oesterreicher sein wird.

— Wien , 24 . Juli . Von hier wird dem „Berl . Lok . -Anz.
"

berichtet : Der Kampf am Zsonzo läßt sich nur mit jenen Tagen
zu Ostern an Furchtbarkeit vergleichen , als die Russen am
Duklapag um jeden Preis durchstoßen wollten. Cadorna be-
folgt genau dieselbe Taktik der Opferung von Menschenmaterial .

Oesterreichischer Tagesbericht .
W .T .B . Wien . 22 . Juli . (Nichtamtlich.) Amtlich wird

verlautbart , 22 . Juli 1915 : Die Schlacht im Eörzischen ist noch
immer nicht abgeschlossen. Gegen den Görzer Brückenkopf un-
terhielten die Italiener gestern ein mäßiges Artilleriefeuer .
Ein Angriff auf dem Monte Sabotino wurde abgeschlagen .
Im Vorfelde von Podgora liegen Hunderte von Leichen. Un-
sere Truppen haben die ursprünglichen Stellungen des Brücken -
kopfes ausnahmslos im Besitz. Bei der Abwehr der zahlreichen
feindlichen Stürme zeichnete sich die dalmatinische Landwehr
neuerdings besonders aus .

Am Rande des Plateaus von Hoberdo wird weiter ge-
kämpft. Gegen den Abschnitt Peteano -Sdrausfina setzten die
Italiener in der verflossenen Nacht drei Angriffe an , die ab-
gewiesen wurden , ebenso mißlang ein Versuch des Gegners , sich
zwischen Sdraussina und Polazzo näher an unsere Gräben
heranzuarbeiten . Auch neuerliche Vorstöße des Feindes bei
Selz -Vermegliano und gegen den Monte Cofich waren gleichallen früheren vergeblich .

Am Mittel -Zsonzo fanden nur Geschützkämpfe statt . ImKrn -Gebiet wiesen unsere Truppen gestern nacht und heute
früh Angriffe ab.

Im Kärntner - und Tiroler -Grenzgebiet hat sich nichts
Wesentliches ereignet . Ein Nachtangriff der Italiener auf
den Monte Piano scheiterte . Das Artilleriefeuer hält an
mehreren Stellen an .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs :
v. Höfer, Feldmarfchalleutnant .

Der Seekrieg in der Adria .
= Berlin , 23 . Juli . Die „B . Z . am Mittag " meldet ausdem K . K . Kriegspressequartier : Taucher förderten eine

Admiralsflagge von dem torpedierten Panzerkreuzer „GeuseppeGaribaldi " zu Tage . Dies könnte die von den Italienern ver-
heimlichte Tatsache bestätigen, daß der Kreuzer das Admirals -
schiff der vor Ragusa operierenden Kampfeinheiten war .

Zur Lage in Tripolis .
= Lugano , 24 . Juli . Dem „Berl . Tagebl ." wird von hier

gemeldet : Unweit Homs in Tripolitanien fand, italienischen
Blättern zufolge , ein siegreiches Gefecht statt , in dem die Ära -
ber dezimiert wurden . Eine Anzahl (entwichener) italieni -
scher Askaris befinden sich unter den Gefangenem
Der Pariser italienische Botschafter in Rom .

T .U . Lugano , 23. Juli . Der italienische Botschafter Tit -
toni ist von Paris wieder zurückgekehrt , wie verlautet , ohne
eine Lösung der Frage über die Teilnahme Italiens an dem
Dardanellenunternehmen zu erreichen In derselben Ange-
legenheit hatten General Porro und Cadorna erst neulichwieder Besprechungen miteinander . (Tägl . Rdsch .)

Die Maßnahmen Italiens .
WTB . Mailand , 22 . Juli . Der „Secolo" teilt mit , daß

das llntersuchungsverfahren gegen die wegen Plünderung
deutscher und österreichischer Geschäfte und Privatwohnungen
am 27 . und 28 . Mai Angeklagten beinahe abgeschloffen sei . 124
Personen seien vorläufig wieder freigelassen und nur 24 Per -
sonen , die bald vor Gericht kommen werden und alle schon be-
straft sind, bleiben noch im Gefängnis .

Ztalicns Vorarbeit zum Kriege .
WTB . Wien , 23. Juli . (Nicht amtlich .) Aus dem Kriegs -

pressequartier wird gemeldet : Der unten wiedergegebene Befehl, der
im Monat März ausgegeben wurde , ist ein neuer Beweis dafür , daß
die italienischen Behörden schon im Mörz des laufenden Jahres die
Elemente , die gegen den Krieg waren oder gar mit den Zentral -
mächten, also den mit Italien verbündeten Mächten, sympathisierten,als staatsgefährlich betrachteten . Hier folgt der Text des Protokolls
und dessen dienstliche Angabe :

»Earabinieri -Legion Verona , Compagnie Schio. Protokoll Nr .
195, § 87. Gegenstand : Agitation wegen Arbeitslosigkeit und Teue-

Örttrtrche xreffe «
rung , Ueberwachung der Agitatoren . Schio, 27. März 1915 . Behufs
Vermittlung entsprechender Mahnahmen wird folgender Befehl des
Legionskommandos übermittelt : Die Nachforschung der Carabinieri
und Sicherheitsbehörden zur Feststellung der Haupturheber der jungin einer Provinz des Legionsbereiches vorgefallenen Demonstrationen
gegen Arbeitslosigkeit und Teuerung ergaben , daß die Hauptagitation
von einigen aus Deutschland und Oestemich -llngarn zurückgekehrten
Emigranten ausgegangen ist. Diese, die viele Jahre dortselbst ge»
lebt haben , sind offen gegen den Krieg und bezeugen offen ihre Sym -
pathien für die genannten Kaiserreiche. Es wird dies also dem
Kommando zur Kenntnis gebracht, um eine entsprechende Ueber»
wachung und die sonst nötigen Maßnahmen einzuleiten .

Leutnant , Jnterimskommandant der Kompagnie (Name un-
leserlich ) .

"

Der nene italienische Ministerrat .
W .T .B . Turin , 24. Juli . Der römische Korrespondent der

„Stampa " macht folgende Mitteilungen : In der vorgestrigen Mi -
nisterratssitzung gab der Minister des Aeutzern, Sonnin », über die
diplomatischen Tagesfragen ausführliche Auskunft . Er kam zunächst
auf den Inhalt des österreichischen Rotbuches zu sprechen , das jetztim Wortlaut in Italien vorliegt . Der Ministerrat ließ dem Ministerdes Aeußern freie Hand, in einer ihm formal und zeitlich geeignet
erscheinenden Weise eventuell eine nötige Rektifikation der öfter-
reichischen Veröffentlichung zu geben.

Die Minister hatten vor allem einen gegenseitigen Gedanken»
auswusch über die Stellungnahme zu der Lage , wie fie durch die ag -
gressive Haltung der Türkei gegenüber Italien geschaffenworden ist. Der Zwischenfall von Galata , der von den türkischen Be-
Hörden verursacht wurde , die sich des großen italienischen Schleppers
„Mondello" bemächtigt haben , hat den Ministerrat besonders wegendes Mißbrauchs der italienischen Flagge bei den kriegerischen Opera -
tionen , bei denen der italienische Schlepper im Marmarameer benutztwird , beschäftigt. Sonnino unterrichtete den Ministerrat über den
Stand der Lage. Man beschloß, einen neuen Schritt in energischster
Form bei der türkischen Regierung durch eine Mitteilung an den tür -
tischen Botschafter in Nom zu machen .

Der Ministerrat beschäftigte sich ferner — aber nur in Form
eines einfachen Gedankenaustausches — mit dem Gerücht von einem
Eingreifen Bulgariens gegen Serbien . Wenn dies sich bestätigen
sollte, würde es eine Tatsache von besonderem Interesse für Italien
sein , doch glaubt man nicht in italienischen offiziellen Kreisen, daß
dieses sehr ernste Gerücht sich wirklich bewahrheitet . Dieses sensa -
tionelle Ereingis sei vielmehr noch weit im Felde , weil für den
Augenblick Bulgarien noch einen Borschlag des Bierverbandes er-
warte . Außerdem würden diese Bulgarien zugeschriebenen Absichten
eine Katastrophe in der Lage am Balkan hervorrufen und werden
als über die Aspirationen Bulgariens hinausgehend angesehen. Zur -
zeit glaubt man in Rom nicht an einen serbisch-bulgarischen Krieg.
Trotzdem bleibt die Lage auf dem Ballon in ihrer Gesamtheit außer-
ordentlich ernst.

Der Kampf um die Dardanellen .
WTB . Konstantinopel , 23 . Juli . Bericht des Hauptquartiers :

An der Dardanellenfront am 22. Juli bei Ari Burnu auf beiden
Seiten Minenkrieg zur Zerstörung der Gräben . Unsere Artillerie des
rechten Flügels rief durch indirektes Feuer In der feindlichen Stellungeine Feuersbrunst hervor , die längere Zeit andauerte . Bei Seddul
Bahr schwache« Jnsanteriegefecht mit zeitweilig aussetzendem Artil -
leriefeuer . In der Nacht vom 22 . zum 22. Juli zwangen unsere
anatolischen Batterien feindliche Torpedoboote zur Flucht, die sich
den Gewässern von Kerevisdere näherten und versuchten, unserenlinken Flügel zu beschießen . Auf den anderen Fronten nichts von
Bedeutung .

W .T .V. Rom , 27. Juli . Wie der „Messaggero" aus Malta
meldet, hat ein französischer Kreuzer an der syrischen Küste
drei griechische Dampfer gekapert, die mißbräuchlich unter
amerikanischer Flagge fuhren . Diese Kontrebande führenden
Schiffe wurden als gute Prise erklärt . Ein weiterer Dampfer
unter holländischer Flagge ist im unteren Zonischen Meer und
ein anderer unter schwedischer Flagge bei Malta gekapert
worden . Vier andere griechische Dampfer sind nach beendigter
Untersuchung der Ladung sofort wieder freigegeben worden.

Rußland und Japan .
WTB . Tokio, 24 . Zuli . Die „Petersb . Tel .-Ag.

" berichtet von
hier unter dem 12 . Juli : Der Offiziosus „Chozi", der zum erstenmal
mit der Erörterung der Frage eines russisch- japanischen Bündnisses
hervortrat und die seit Beginn des Krieges festgestellte fast bundes -
genössischen Beziehungen zwischen Japan und Ruhland vermerkte,
erklärt , daß das englisch - japanische Bündnis und die Uebereinkunft
mit Ruhland und Frankreich die japanischen Interessen sichere, ein
neues Bündnis in seinen Wirkungen nur einschränke und Japan
einige Verpflichtungen auferlege . Es stehe Rußland und Japan be-
vor , die Haltung zu erörtern , die sie nach dem Kriege einnehmen wer-
den, wenn , was geschehen könne , ihre gemeinsamen Interessen ge-
meinsames Handeln erheischten .

Zum Schlüsse wird die lleberzeugung ausgesprochen, daß die
dazu berufenen Staatsmänner beider Parteien ihre Bemühungen
auf eine größere Festigung der russisch-japanischen Freundschaft richten
werden und auf den Abschluß eines russisch-japanischen Bündnisses
nach dem Krieg.

Deutschland und der Arieg .
WTB . Berlin , 23. Juli . Der „Reichsanzeiger" enthält heute

eine Verordnung zur Ergänzung der Prisengerichtsordnung , eine
Bekanntmachung betr . die Berlängerung der Prioritätsfristen in aus -
ländischen Staaten und eine Bekanntmachung über vorübergehende
Zollerleichterung.

--- Berlin , 24. Juli . Wie das „Berl . Tagebl ." meldet, ist
der Direktor der bulgarischen Staatsschuldenverwaltung , Dr .
Stojanow , gestern in Berlin eingetroffen und hat bereits mit
Berliner Bankinstituten Fühlung genommen. Vorher war er
zu demselben Zweck in Wie».

Frankreich und der Rrieg .
W .T .B . Paris , 24. Juli . „Petit Parisien " erfährt : Angesichts

der großen Zahl der seit mehreren Monaten vermißten französischen
Soldaten , über deren Verbleiben und Schicksal die Auskunftsstelle des
Kriegsministeriums keine Auskunst geben kann, und angesichts der
ständig einlaufenden großen Zahl von Anfragen hat das Kriegsmini -
!tcrium neue Maßnahmen getroffen , um durch Untersuchungen in den
Depots , an der Front usw . genaue Angaben zu erhalten . Das Kriegs -
Ministerium hofft, hierdurch den Familien bald Auskunft über das
Los der vermißten Soldaten erteilen zu können.

WTB . Lyon. 22. Juli . Der „Nouvelliste" meldet aus
is , daß der ehemalige Heereszahlmeister Desclaux , der

wegen großer Unterschlagungen verhaftet und später auf seinen
Geisteszustand untersucht worden war , nicht geistig gestört be-

Mtttagvkatt . Samstag , de« 24. z - n ISIS. Ux . Agg .
funden wurde . Er wurde infolgedessen aus der Heilanstalt in
das Gefängnis zurückgeführt, wird demnächst degradiert und
zur Verbüßung seiner Strafe in eine Provinzstrafanstalt ver,
bracht werden.

Die Drückeberger .
W .T .B . Paris , 22. Juli . Der „Temps" berichtet, daß die

scharfen Maßnahmen zur Feststellung der dienstfähige« Man «,
schaste«, die sich bisher dadurch ihrer Dienstpflicht entziehe«
konnten, daß sie sich nicht in die Stammrolle eintragen liehen,ein ausgezeichnetes Ergebnis hatten . Alle Männer , die ihrem
Alter nach militärpflichtig fein können, werden noch auf der
Straße angehalten und zur Vorlegung ihrer Papiere genötigt .
In der Jahresklaffe 1916 wurden im Militärgouvernement
Paris allein über 1000 nicht eingetragene Männer festgestellt .
Die Gesamtzahl der nicht eingetretenen Mannfchaste« aller
Heeresklassen wird für Paris auf über 10 000 Mann geschätzt .

England und der Rrieg .
--- Rotterdam, 24 . Juli . Das „Berl . Tagebl." meldet von

hier : Aus Kapstadt erfährt Reuter unter dem vorgestrigen
Datum , daß in der letzten Sitzung des Stadtrats der Bürger -
meister an Botha einen Ehrensäbel übergab .

Die verunglückte Kohlentill .
W .T .V . London, 24. Juli . Im Unterhaus beantragte bei

Beratung der Kohlenbill Eoldstone (Arbeiterpt .) . daß die Bill
rückwirkende Kraft für bereits abgeschlossene Lieferungsvertriige er-
halte . Ueber 70 Prozent der Kohlenproduktion seien bereits Um »
tzatte abgeschlossen , sodaß die Bill den Konsument « , wenig nütze«
würde. Henderson sagte, die Stadterwaltung Klasgow habe bereits
Kontrakte abgeschlossen, die eine Mehrausgabe von 275 000 Pfund
Sterling gegen das Vorjahr bedeuteten . Mackinder (llnionist ) er-
klärte , die verspätete Einbringung der Bill , nachdem 70 Prozent der
Kontrakte abgeschlossen seien , heiße, die Türe schließen , nachdem da«
Pferd gestohlen sei.

D i cki n s o n ( Lib .) nannte die Bill ohne den Antrag Goldstone
einen politischen Betrug . Wenn die in den letzten Monaten geschlos-
senen Kontrakte preisbildend für de-n Kleinhandel bleiben sollten,
würden die armen Leute in London im Winter mindestens S7 Schil¬
ling pro Tonne zahlen müssen . Das würde nicht nur Unzufriedenheit,sondern eine schwere Gefahr erzeugen, denn sie würden glauben , die
Regierung habe die Nation an die Kohlenbesitzer verkauft.

Healy (Nationalist) betonte, daß die Debatte durchweg gegen
die Regierung ging. Die Regierung wußte, daß Eile nottat, und
wartete bis die Kontrakte abgeschlossen waren. Wenn er die Koali.
tion definieren sollte , würde er sie als etwas bezeichnen, was mit
Macht ausgestattet sei, um das Parlament herauszufordern . (Beifall .)
Sir Edwin Eromwell , der Kohlenhändler ist, erklärte , die Vill
käme drei Monate zu spät.

Markham sagte , die Bill sei ohne Zusatzantrag nichts wert.
Runciman erwiderte, die Bill konnte nicht eingebracht wer-

den, so lange nicht die Lohnfragen erledigt waren. Die bisherigen
Kontrakt « können nicht durch Gesetz aufgehoben werden . Es ist rich-
tig , daß viele Stadtverwaltungen in England und Schottland sehr
ungünstige Kontrakte machten. Er lehn« den Zusatzantrag ab und
schlage eine Aenderung der Bill bei der nächsten Beratung vor.

Der Zusatzantrag wurde zurückgezogen . Während der Fragezeit
fragte Markham , ob die Aufmerksamkeit des Unterstaatssekretärs des
Krieges , das Werbeplakat bemerkt habe , wo von Kitcheners Armee
gesprochen werde (statt von der Armee des Königs ) . T « nnant be-
dauerte das Versehen. Pringle fragte , wie lange es dauert », ehedas Krtegsamt bemerkte, daß dieses Plakat sich an den Mauern des
Kriegsamts selbst befinde . Es erfolgte kein : Antwort.
Die Verluste durch denBergarbeiterstreiki «

Südwales .
TU . Rotterdam . 23. Juli . Die Verluste in dem sieben -

tägigen Bergarbeiterstreik in Südwales werden in der
„Times " auf iy 2 Millionen Pfund (30 Millionen Mark ) ge¬
schätzt . Der durch den Produktionsausfall verursachte Mangel
an Kohlen dürfte aber noch weit schwerer wiegen. ( Lok . -Anz.)

W .T .B . London . 22. Juli . Die „Times " melden aus
Cardiff : Die Abgesandten der Bergleute erstatteten gestern
in Massenversammlungen Bericht über die getroffene Ent -
scheidung . Alle Versammlungen waren von der Ueberzeugung
erfüllt , daß die Bergleute einen großen Sieg erfochten hätten
und mit fliegenden Fahnen zur Arbeit zurückkehren konnten.

Ans Amerika .
WTB . London, 22 . Juli . Die „Times " melden aus

Washington : Die Entscheidung des englischen Handelsamtes in
der Birumwollfrage hat hier offenbar eine amtlich inspirierte
ungünstige Aufnahme gefunden. Wenn diese Entscheidung be -
deutet , daß die vor das Prisengericht gebrachten Baumwoll «
ladungen konfisziert werden sollen , wird Washington diese Po -
litik sicher bekämpfen.
Die Arbeiterunruhen bei der Standard Oil

Company .
WTB . London, 22 . Juli . Das Reuterbüro meldet aus

Rewyork: Der Streik in den Werken der Standard Oil - Com -
pagny in Bayonne dauert fort . Zwei Streikend « wurden ge-
tötet und sechs ernstlich verwundet . Reuter behauptet , daß
unter den tötlich Verletzten ein Oesterreicher sei, der die
Kämpfenden angeführt habe . An verschiedenen Orten wurden
Brände gelegt.

Neueste Nachrichten.
W .T .V . Koblenz. 23 . Juli . (Nicht amtlich.) Der Aufsichtsrat

der Mittelrheinischen Bant beschloß , der Generalversammlung die
Liquidation vorzuschlagen . Da mit einer länger dauernden Liqui¬
dation zu rechnen ist, hat sich der Allgemeine Schaasshausensche Bank-
verein A. G . bereit erklärt , nach beschlossener Liquidation den Aktio -
närcn siir ihre Aktien «5 Prozent , sofort in bar zahlbar , zu bieten .
Dieser Kurs entspricht ungefähr dem aus der Bilanz ersichtlichen Wert
von 70 Prozent unter Berücksichtigung der sofort erfolgenden Bar «
zahlung . Ein entsprechendes Angebot an die Aktionäre wird noch be-
kannt gegeben.

W .T .V . London, 23. Juli . (Nicht amtlich.) Vor dem
Bankrottgericht erschien gestern der frühere britische Gesandte
in München, Vincent Corbett . Seine Schulden betragen
1000 Pfund (80 000 Mark ) . Die Aktiven werden auf 273

Pfund geschätzt . Er schrieb seinen Vermögensverfall den
Schwierigkeiten zu , in einer so teueren Stadt wie München
von seinem Gehalt zu leben.

CsSrtf Das Best«
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Eine bedeutsame Kriegs -Woche .
Rückschau .

Von Generalmajor z. D . von Gersdorff .

oken . Zu Beginn unserer Berichtswoche herrschte im Osten im

allgemeinen noch verhältnismäßige Ruhe, abgesehen von den Gofech
ten bei Sokal am Bug , dicht an der russischen Grenze und den lebhaft
ten Kämpfen der Armee des Feldmarschalleutnant Pflanzer um den

Dnjestr-Uebergang, bei denen den Russen insgesamt 12 Offiziere und
1300 Mann abgenommen wurden . Und heute können wir auf eine der
bewegtesten und ereignisreichsten Woche des Krieges, der nun bald
schon ein Jahr dauert , zurückblicken . Heute stehen Hindenburgs
Heere nordöstlich von Schawli. wo sie allein 4150 Gefangene gemacht
haben , südlich von Mitau . zwischen Windau und Riga , vor den Vrük-

kenköpsen des Narew, aus denen der Feind keine Gegenstöße mehr
versucht, und vor der letzten russischen Verteidigungsstellung, die
Warschau deckt. Die Truppen des Generalobersten von Woyrsch hal-
ten unter Mitwirkung österreichisch- ungarischer Truppen die Festung
Jwangorod eng umschlossen, in die sie die ganze Front des Feindes
geworfen haben . Di« verbündeten Truppen, die der Oberleitung des
Generalfeldmarschalls von Mackensen unterstehen , haben zwischen
Bug und Weichsel breite Abschnitte der feindlichen Stellung gestürmt .
Diese grossen Ergebnisse sind einer Schlag auf Schlag nach einem gros;
angelegten, einheitlichen Plan mit größter Folgerichtigkeit durch -

geführter allgemeinen Offensive zu danken.
Ihr war in Posen eine Zusammenkunft des Allerhöchsten Kriegs -

Herrn mit seinem Generalfeldmarschall von Hindenburg vorangegan-

gen . — Westlich der Weichsel nahmen die Truppen des Genoral -

obersten von Woyrsch am 17 . Juli die Offensive wieder aus . Nach
heftiger Gegenwehr mußten die Russen den Rückzug hinter den

IlzankaÄlbschnitt antreten und 5000 Gefangene in unseren Händen
lassen . Unsere Truppen blieben dem Feind auf den Fersen , besetzten
Radow , erreichten die vorgeschobene Brückenkopfstellung südlich von

Iwangorod . Sie verhinderten durch ihr festes Zugreifen , daß sich der

Feind vor der Festung noch einmal stellen konnte , nahmen ihm aber -
mals 3000 Gefangene und 11 Maschinengewehre ab , ehe ihnen u . den
österreichisch - ungarischen Truppen seine Einschließung in Zwangorod

gelang.
Besonders heftig war der russische Widerstand zwischen Bug und

Weichsel , wo die unter dem Oberbefehl des Generalfeldmarschalls

oon Mackensen stehenden deutschen Truppen die feindliche Stellung
'
bei Krasnostaw durchbrachen , während die Oesterreicher und Ungarn

dem Feinde westlich von Grabowicze eine starke Stellung entrissen .

Schon am 16. Juli standen wir nur noch etwa 45 Km . südlich des von

den Russen stark befestigten Lublin entfernt . Am 17 . wurden die

Höhen südlich von Piaski erstürmt . Die österreichisch - ungarischen

Truppen erzwangen östlich von Grabowicze den Uebergang über die

Wolica ; bei Sokal drangen sie über den Bug vor , und erbeuteten über

3000 Gefangene . Die Verfolgung des geschlagenen Feindes zwischen

Bug und Weichsel wurde bis zum 20 . Juli fortgesetzt , an dem sich der

Feind erneut der Armee Mackensen entgegenstellte , nachdem hier allein

in drei Tagen über 16 000 Gefangene und 23 Maschinengewehre er -

beutet worden waren . Die österreichisch - ungarischen Truppen brachen

südwestlich von Lublin in die feindlichen Stellungen ein , während

deutsche Abteilungen nordöstlich von Krasnostaw , 20 Km . südöstlich

von Lublin den gleichen Erfolg hatten . Südwestlich dieses Ortes
machten am 2. Juli östemichisch - ungansche Truppen weitere Fort¬
schritte: breite Abschnitte der feindlichen Stellung zwischen Sien-
nicka-Wola u . dem Bug wurden erstürmt . Auch bei der Armee des Erz -

Herzogs Josef Ferdinand kamen die Operationen wieder in Fluß . Zwi -

schen der Bistritza und der Weichsel , beiderseits von Borzechow wur -

den von ihr die von sibirischen Regimentern verteidigten Stellungen

nach erbittertem Nahkampf genommen . Hier fielen 30 Offiziere,
8000 Mann und 15 Maschinengewehre in die Hände unserer Verbün -

deten .
Inzwischen hatte unsere Offensive in Nordwestrußland gleichfalls

Beträchtliches erreicht . Unsere Truppen hatten nördlich von Popel -

jany die Windau überschritten . Der hier kommandierende General

von Below schlug russische Verstärkungen bei Alt -Autz an der Bahn
Libau —Mitau —Riga , 40 Km . südwestlich von Mitau . das die Rüste

stark befestigt hatten, ' erreichte Hofzumberge , und erbeutete 3620 Gc-

fangene , 6 Geschütze und 3 Maschinengewehre Weitere Teile d " r Ar -

mee von Below drangen in nordöstlicher Richtung von Kuischany

gegen Metau vor . Von Libau aus wurdeWindau an der Ostsee . Tuk : u,n

an der Bahnlinie Windau —Riga , am Rigaer Meerbusen (60 Km .

westlich von Riga ) von unseren Truppen besetzt. Von Tukkum wur -
den die Russen nach Schmardeit und darüber hinaus gegen Riga zu¬
rückgedrängt . Schmarden ist von Riga noch zwei Tagemärsche ent -

fernt . Auch westlich von Szawle kam es zu deutschen Erfolgon . Dort
wurde die letzte feindliche Verschanzung im Sturm genommen und
die Verfolgung in östlicher Richtung fortgesetzt . Nordöstlich von

Schawli fielen unseren konzentrisch vorrückenden Truppen ü6er 4000

Gefangene und reichliche Kriegsbeute zu . Und gestern erst wurden
von den Verfolgungskämpfen in Kurland 6550 Gefangene mit drei
erbeuteten Geschützen gemeldet .

An der Dubissa , östlich von Rossinjie , führte ein Du ' chSi :' ch der
deutschen Truppen , die unterwegs mehrere feindliche Stellungen
stürmten , bis in die Gegend von Grykiszki - Gudziuny . Die Russen
mußten auf der ganzen Front weichen .

'

I

Hindenburg war mittlerweile an der Front südlich des Njemen
bis zur Weichsel erst recht nicht untätig gewesen . Zu Beginn der

Berichtswoche fanden glückliche Gefechte für unsere Waffen statt : in

der Gegend von Kalwarja (Front gegen Olita ) nordöstlich Suwalki

! (Front gegen Grodno ) und südwestlich Kolno (Front gegen Lomsha )
! hier fielen 2900 Russen und 8 Maschinengewehre in unsere Hände .
1 ^ ie von den Russen zur Verteidigung eingerichtete Stadt Prasznysz ,

südlich von Mlawa und nördlich der Festung Pultusk am Narew ,
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Linie , südwestlich Ostrolenka bis Nowo Georgiewsk an der Weichsel .
Die Zahl der Gefangenen hatte sich auf 101 Offiziere und 28 700
Mann erhöht . Die Armee von Scholtz bemächtigte sich nördlich
Nowgorod am Narew feindlicher Stellungen , erreichte nördlich der
Szkwa -Mündung den Narew und besetzte ständige Befestigungen von
Ostrolenka auf dem nordwestlichen Flußufer am lg . Juli . Der fol «

gende Tag brachte uns die Erstürmung eines starken Werkes der Vor -

stellung der Festung Rozan am Narew . Feindliche Vorstöße au » tat
Brückenkopfstellungen des Narew mißlangen vollständig .

In Westpolen drangen unsere Truppen bis zu den russische«

Stellungen zwischen Blonie und Erojec , die nur 20 Kilometer von
den Festungswerken Warschaus entfernt sind , vor . Doch auch hier
konnten die Russen in der wohlvorbereiteten Position keinen länger »»

Widerstand leisten und zogen in östlicher Richtung auf Warschau ab .
Sie wurden in die erweiterte Brückenkopfstellung von Warschau ,
zwischen Blonie und Gora - Kalwarja zurückgedrückt .

Minder bewegt , trotz mancher erbitterte « Kämpfe , ging es a»

unserer Westfront zu Am Beginn unserer Berichtswoche versuchten
die Franzosen vergeblich , uns die kürzlich eroberten Stellungen südlich
der Straße Varennes -Four de Paris - Wenn, « de Ville in den Argon -

nen zu entreißen . An vielen Stellen kam es zu heftigen Handgra¬
naten - und Nahkämpfen . Im Westteil des Apgonnenwaldes machte »

wir weitere Fortschritte . Auch östlich der Argonnen herrscht« erhöhte

Gefechtstätigkeit . Im Walde von Malincourt , westlich von Ba «

rennes wurden Angriffsvorsuche des Feindes durch unser Feuer ver »

hütet . Die Zahl der französischen Gefangenen — ein schöner Erfolg

unserer braven Truppen — hat sich in den letzten Kämpfen im Ar -

gonnenwalde auf 68 Offiziere und 3688 Mann erhöht .
An den übrigen Fronten unserer Stellungen herschte Verhältnis ,

mäßig « Ruhe . Unsere Feinde scheinen nunmehr Offensiven größere «

Umfangs zwischen Arras uitf> Bsthune aufgegeben zu haben . Es fan -

den meist nur strategisch unbedeutende Gefechte statt . So bei Schloß

Hooge östlich von Ppern , wiederholt bei Souchez , an der bekannten

Kampfstell « nördlich von Arras ; bei Fricourt in der Gegend vo«

Albert , östlich von Luneville Das Endergebnis all dieser Gefechte

brachte unseren Feinden keinen Vorteil . Auf den Maashöhen slld.

westlich von Les Eparges wurde mit wechselndem Erfolg « gekämpft .

In den letzten Tagen fand ein französischer Durchbruchsvorsuch

in den Vogesen und zwar in der Gegend von Münster statt . Der

Feind griff mehrfach unsere Stellungen zwischen Lingekopf . nördlich

von Münster und Mühlbach an . Die Angriffe wurden alle , zum Teil

nach erbittertem Nahkampf , abgewiesen . Ebenso mißlangen , dank der

zähen Abwehr bayerischer Truppen , sechs mal wiederholte Angriff «

südwestlich des Reichsackerkopfes , die blutig zurückgeschlagen wurden .

Immer wieder richten die Italiener vergebliches Attilleriefeuer

und vereinzelte , bedeutungslose Angrife auf das küstenländische Gebiet

zwischen Görz und dem Triester Meerbusen . Am 19 . Juli erhielt

dieser Kampf durch Anstürme der Italiener auf das Plateau von

Doberdo . geigen die Stellungen von Sdraussina und auf den Monte

Cosich neue Nahrung . In viertägiger Schlacht behaupteten die Oester ,

reicher ihre Stellungen sowohl am Plateau von Doberdo , als auch

im Görzer Brückenkopf . Alle Stürme wurden blutig abgewiesen ,

obwohl die Italiener immer neue Kräfte ins Feuer führten . So

griffen am 21 . Juli z . B . nacheinander zehn Infanterieregiment «! den

Görzer Brückenkopf vergebens an , und der Kampf führte immer wie -

i^ r bis zum Handgemenge . Im Kärntner und Tiroler Grenzgebiet
blieb die Lage nach mannigfachen für die österreichischen Waffen

günstigen Gefechten unverändert . Nach dem bisherigen Verlaufe d«s

österreichisch - italienischen Krieges ist ein Umschwung zu Gunsten der

Italiener nicht mehr zu vermuten .

21 rt de ' (5re ze .
Roman von Erika Grupe -Lörcher .

(22 Fortsetzung .)
Der Besitzer des feinen Schuhgeschäftes, in dem Antoine

Klentz jetzt wirkte , war ein guter Bekann .er seines Vaters.
Sein Verhältnis zu ihm war daher mehr das eines Freun-
des , als das eines Angestellten . So machte es auch gar keine
Schwierigkeiten , daß Andresens mitten in der Geschäftszeit
in ihrem Auto vor dem Laden erschienen und Antoine Klcntz
mitnahmen. Lou lehnte während der Fahrt teilnahmslos
im Wagen und gähnte ein paarmal unmerklich. Man war
am Abend vorher in der Großen Over gewesen , um Gounods
„Faust " zu sehen, und da das Ballett allein nach französischer
Citte fast eine Stunde dauerte , schloß die Vorstellung erst
lange nach Mitternacht. Wenn man dann nicht noch in
eines der vornehmen , belebten Cafes gegangen wäre, hätte
es ein brummiges Gesicht und vorwurfsvolle Augen von Lou
gegeben . Sie war es immer , die abends nicht noch Hause
wollte. Wozu zog man sich denn noch einmal um und legte
Eesellschaftskleidung an , wenn man sich nirgends zeigte und
gleich wieder nach Hause fuhr ?

Monika und Andresen hörten Antoine zu . der ihnen
über das Findelhaus einige Aufklärungen gab . Er hatte sich
eingehend darüber erkundigt . Das Findelhaus von Paris
war eines der Stiftungen der „Assistance publique" . Man
machte sich von der Ausdehnung dieser vortrefflich eingerich-
teten und notwendigen öffentlichen Wohlfahrtspflege einen
Begriff , wenn man erfuhr , daß sie in Paris allein vierzehn
allgemeine Hospitäler leitete, elf Kinderkrankenhäuser , fünf
Entbindungsanstalten, fünf Tuberkulosenheime , zehn Spe-
^ .ilkrankenhäuser und ein Findelhaus.

urde nach Kampf wieder in Besitz genommen . Die erwähnten Ge -

rechte an der Njemen —Bobr — 5 >arew - Linie waren nur ein Vorspiel

für eine gegen den unteren Narew gerichtete große Offensive . Nach

Räumung von Prasznysz wichen die Russen in ihre vorbereitete und

sorgfältig ausgebaute rückwärtige Stellung Ciechanow —Krasnocielce

zurück.
Schon tags darauf durchbrach die Armee des Generals von Gall -

•ntz , unterstützt durch die Truppen des von Kolno her vorbrechenden
Generals von Scholtz diese Stellung in einer Breite von 7 Kilo -

Metern . Die Russen zogen , nach Verlust von über 20 000 Gefangenen ,
48 Maschinengewehren und 13 Geschützen auf der ganzen Front zwi -

schen der Pissa und Weichsel gegen den Narew ab . Bei der weiteren

Verfolgung des Gegners stürmten Regimenter des Generals von

Gallwitz die stark ausgebauten feindlichen Stellungen zwischen
Mlodzianowo und Ploszczyce ; die Truppen des Generals von Scholtz
die Orte Poremly , Wyk und Ploszczyce . Der rechte Flügel der Deut -

schen stand mithin bei Mlodzianowo an der Straße Prasznzsz -

Pultusk , der linke Flügel zwischen Kolno und Ostrolenka .
Am 18. Juli drang die Armee des Generals von Gollwitz mit

allen ihren Teilen weiter vor und stand nunmehr an der Narew -

Hier im Findelhaus nahm man die Kinder auf , die von
ihren Angehörigen ausgesetzt waren , die man irgendwo auf
einer Bank , in einem Park oder auf einem Bahnhof fand .
Kinder , von denen niemand e^was wußte , von denen man
nie erfuhr , wem sie gehörten . Oft aber begehrten auch junge
Mütter mit ihrem Kind auf dem Arm hier draußen im
grauen Haus am Boulevard Nochechouard Einlaß . Junge
Mütter, die den Versuchungen der Großstadt nicht wid ?rftan -
den 'ia ' tcn . in ihrer Jugend noch kein besonders entwickeltes
Mutteraekübl besaßen und froh waren , ihr Kind kostenlos in
sichere Hände gut ° abgeben zu können . Vielleicht wurde
mancher der Abschied vom Kinde schwer , denn die Trennung
war sür das Leben . Nie mehr durfte sie es wiedersehen , es
nie mehr besuchen , ni -' n ^ ch ihm fragen . Nur alle Viertel-
jähr erhielt sie, wenn sie darum ersuchte , von der Leitung die
kurze Mitteilung , ob das Kind lebte oder nicht.

Der Pförtner des Hause? schob beim Eintritt der Be-
sucher unruhig sein Käppchen hin und her. Es war nicht er -
laubt, die Kinder zu besuchen , fjir die die Außenwelt gar
nicht bestehen sollte . Keinerlei Beziehungen zu dem Leben
außerhalb des Hauses durften sie haben . Das war das Ge-
setz des Findelhauses.

Aber Antoine setzte dem Pförtner in seinem tadellosen ,
fließenden Französisch auseinander, welcher Zweck sie hierher
führte . Da verstand sich der Mann dazu, eines der beiden
jungen Mädchen herbeizurufen , das nahe am Eingange den
Wachtdienst hatte. Es nahm den vier Besuchern ihre Karten
ab und führte sie in ein Vorzimmer , das das Aussehen aller
öffentlichen Anstalten zeigte : Hell , sonnig , sauber , aber kahl.

Nach wenigen Augenblicken trat der Direktor ein . Ein
ziemlich großer, schlanker Herr mit dunklem Spitzbart . An¬
toine berichtete ihm , in welcher Absicht Andresens die An -
stalt aufsuchten. Darauf ließ der Direktor prüfend seine

Briefkasten .
S . Sch . , Kh « . : Die Zahlung des Mietzinses nach Paris ist als

Zahlung nach dem feindlichen Ausland verboten . Sie müssen ab -

warten , ob der Vermieter Ihre Möbel aufbewahrt oder den Miet «

zins stundet . Zur Erhaltung der Sachen können Sie sich , abgesehen
von der Zahlung des Mietzinses , der Vermittlung eines Bekannten

s in Paris bedienen . Es empfiehlt sich , diesen Entschädigungssall der
' Deutschen Bank in Berlin mitzuteilen . ( 451)

Sch . in Psorzhe - m : Bei der mitgeteilten Zeichenschrist handelt cs

sich unseres Wissens um eine Art lustiger Notenschrift , wie dieselbe

von Oberschlesien verbreitet wird . Den Sinn der mitgeteilten Zei -

! chen können wir allerdings nicht ergründen , wenn Sie uns das Ori -

j ginal nicht zur Verfügung stellen . ( 452)
E . H. in 35. : Wegen der Herstellung von brauchbarer Linoleum -

wichse wenden Sie sich um Auskunft an eine Drogerie . (467)

Brieflich erledigt : K . N . im Felde . (3801 .) F . T . . Khe . (413 .)

K .E . im Felde . ( 419 .) Frau K . in Haslach . ( 410 .) R . H . im Felde .

^ (450 .) A . R . . Khe . (455 .)

f
Bad Morgentheun i . Mttdg .

Ä . feicte
's Kuranstalt „Hohenlohe

"

f. Magen - , Darm - u. Stoffwechselkrankheiten .

Vornehmes Hans . 2880a Herrliche Lage .

Blicke über die Besucher gleiten . Andresen machte ihm den
besten Eindruck, ebenso Monika , die er für Andresens Gattin
hielt . Er durfte der kleinen Z^ line keinen Stein in den
Weg legen , wenn sich ihrem Schicksal solch eine günstige Wen -
dung bot . Durch die offene Tür rief er eins der jungen
Mädchen herbei , die in hellen Kleidern und weißen Hauben
die Schreibarbeiten der weitverzweigten Angelegenheiten
des Hauses erledigten . Der Dirck or nannte das Datum, an
dem Zeline eingeliefert worden war und ihren Namen . Dann
befahl er dem jungen Mädchen, das sie hereingeführt hatte,
die Besucher in den Spielraum der kleinen Zöline zu ge-
leiten. Denn Herr Andresen wollte das Kind unbemerkt im
Beisammensein mit feinen Altersgcnossinnen beobachten.

Es war ein köstlicher Frühlingsmorgen. Auf allen Gän -
gen, auf allen Treppen lag die blanke Lenzsonne , in alle Fen-
ster schien sie herein . Eine merkwürdige Stille herrschte in
diesem Hause , das fast fünfhundert Kinder in seinen Mauern
barg . Monika äußerte ihre Verwunderung darüber zu der
Führerin. Da lächelte das junge Mädchen : „In dieser Abtei-
lung sind nur die ganz Kleinen, die machen noch nicht viel
Lärm , sondern schlafen und schlafen.

"
Dabei öffnete sie im Vorbeigehen eine hohe Tür. Ein

großer, hoher , heller Raum dehnte sich vor ihnen aus. Rings
an den Wänden standen fünfzig Wiegen. Hinter jeder der
weißen Gardinen schlief eine der kleinen , rosigen Menschen-
blüten. Blonde und dunkle Köpfchen zeigten sich , als Monika
sich nicht enthalten konnte, an einige der Wiegen auf Fuß«
spitzen heranzutreten und die Gardinen ein wenig zur Seite
zu schieben . Ganz lautlos ging es in diesem Räume zu . Eine
alte Wärterin mit blendend weißer großer Haube sah in einer
Ecke auf einem Schemel . In der Mitte des Saales überwachte
eine junge Pflegerin das Kochen der Milch zwischen den vielen
bereitgestellten (Forts , folgt.)
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ständen des Wochenmarktverkehrs erst von 11 Uhr vormittags
ab auf dem Markt gestattet ist.

Milchversorging . Der Stadtrat beschlieht , den Milchviehbestand— 15 Stück — einer hiesigen Milchkuranstalt , deren Besitzer den
Betrieb aufgibt , nebst der Stalltinrichtung zu erwerben und das
Vieh in den Stallungen der ehemaligen chemischen Fabrik im Stadt »
teil Rüppurr unterzubringen . Die gewonnene Milch soll, soweit ft«
nicht für die städtischen Anstalten Verwendung findet , zu mäßigem
Preis abgegeben werden.

Landwirtschaftlicher Eigenbetrieb der Stadt . Die Schlacht- und
Viehhofdirektion wird ermächtigt , für die Bewirtschaftung der Stadt
gehöriger Felder ein weiteres Paar Zugochsen zu beschaffen .

Höchstpreise für Getreide. Der Vorstand des deutschen Stadl ««
tage? hat in seiner Sitzung vom « . Juli einstimmig beschlossen, beim
Bundesrat dahin zu wirken, dah die Eetreidehöchstpreije für die neu«Ernte unter keinen Umstanden höher als für da» Jahr 1314 festge»
setzt werden . Die Vertreter der badischen Städte der Städteordnung
hqden sich einmütig mit diesem Beschluß einverstanden erklärt unddies d .'m Gr . Ministerium des Innern mit der Bitte kundgegeben,die Wünsche der Städte beim Bundesrat zu unterstützen. Der Stadt »
rat erklärt sich mit diesem Vorgehen einverstanden .

Zahlung der Wohnungsmieten während de» Kriege». Der Ver»band Badischer Erund - und Hausbesitzervereine hat sich an das Gr.
Staatsministerium mit der Bitte gewandt , außer den vom Reich fürdie Zwecke der Kriegswohlfahrrepfleg « der Gemeinden bereitgestelltenund an diese zur Verteilung kommenden Mitteln denselben auch au«Staatsmitteln Beiträge für diesen Zweck zu gewähren , um sie in »»
besondere ttt die Lag« zu versetzen , den Kriegerfamilien ausreichende
Mietzuschüsse zu geben, so daß es diesen möglich ist , ihre Vermieter
regelmäßig zu befriedigen . Dies läge nicht nur im Interesse derMieter , sondern auch des Hausbesitzers, der unter den jetzigen Ver»
Hältnissen besonders schwer zu kämpfen habe . Der Verband ersuchtdit Städte der Städteordnung um Unterstützung seiner Wünsche . DerStadtrat beschließt , diesem Ersuchen gemeinsam mit den übrig«»

Amtliche Nachrichten.
Das Ministerium de» Innern hat unterm 15. Juli ISIS den Ver

waltungsaktuar Wilhelm Meng beim Bezirksamt Mannheim zum
Zlmtsaktuar ernannt .

Das Ministerium des Innern hat unterm 15. Juli ISIS den
V»« paltungsaktuar Georg Treusch beim Bezirksamt Sinsheim zumAmtsaktuar ernannt .

Kadifche Chronik.
_|_ Karlsruhe, 24. Juli . Das Ministerium des Innern gibt be

tonnt, daß die diesjährige verwaltungsaktuarsprüfung am Montag
d«n 11. Oktober ihren Anfang nehmen wird. — Die Prüfung der
Kandidaten für den Revisionsdienst im Geschäftsgebiet der inneren
Verwaltung wird am Montag , den 22. November 1915 beginnen .

# Karlsruhe, 25 . Juli . Infolge der trockenen Witterung ist der
IHKte Futterschnitt fast durchweg gering . Von großem Werte dürste
«» darum sein , in diesem Jahre di« Herbstweide möglichst gut auszu
«Ltzen . Der Vorstand der Badischen Landwirtschaftskammer hat dar
»m in seiner letzten Sitzung beschlossen , die Großh . Regierung zu
bitten, die Gemeinden durch Vermittlung der Großh . Bezirksämter
tut Ausnutzung der Herbstweiden durch Veranstaltung gemeinschaft
Lchen Weideganges auf den hierfür geeigneten Grundstücken zu ver-
anlassen. Es erscheint geboten , eine Verordnung zu erlassen , die das
Beweiben auf den Grundstücken dazwischenliegender , sich nicht selbst
an der Weide beteiligender Besitzer auch gegen deren Willen möglich
macht, wo dies im Interesse des Zustandekommens gemeinschaftlicher
Beweidung als notwendig erachtet wird.

rS Bruchsal, 23. Juli . Nach dem Jahresberichte des hiesigen
Gymnasiums sind 3? Schiller de? Anstalt in das Heer eingetreten
Einer von ihnen hat den Heldentod gefunden. Von den Lehrern der
Anstalt ist einer gefallen , einer wird vermißt . Di« Sammlung von
Goldstücken durch die Schüler hatte den Erfolg , daß 8480 Mark der
Reichsbank zugeführt werden konnten.

□ Mannheim, 24. Juli . In einer Fabrik in Ludwigshafen ge-
riet der isjahrige Arbeiter Gustav Leier zwischen das Drahtseil eines
Aufzuges und wurde sofort getötet.

D Heidelberg, 24 . Juli . Wegen der teuren Lebensmittelpreise
ist es hier auf dem Wochenmarkt zu verschiedenen heftigen Austritten
gekommen , die das Einschreiten der Schutzmannschaft erforderlich
« achten. Es stellte sich dabei nach dem „Heidelberger Tagbl .

" heraus,
daß das Verhalten der Hausfrauen öfters zu Recht bestand . So
wurden z. B . einer Frau für Gelberüben , welche nach dem verein
harten Preis 33 Pfg . kosten sollten , 45 Pfg . abverlangt . Auch wegen
der Obstpreise , das nur in kleinen Mengen auf dem Markt ang«
boten wurde — wahrscheinlich hatten es die Händler vorher aufge>
kauft — legten die Hausfrauen energischen Widerspruch ein .

A Baden -Baden , 23. Juli . Auch der Jahresbericht des hiesigen
Großh. Gymnasiums ist nunmehr zur Ausgabe gelangt. Nach dem
selben wurde die Anstalt im Schuljahre 1914/15 insgesamt von 131
Schülern besucht . Weiter wird in dem Bericht konstatiert , daß vier
ehemalige Lehrer und zehn ehemalige Schüler des Gymnasiums auf
dem Felde der Ehre den Heldentod starben .

~ ä Baden-Baden , 24 . Juli . Die Frequenz der zur Kur sich hier
aufhaltenden Fremden hnt die Zahl 22 952 erreicht.

m. Eengenbach , 22. Juli . Die Weinberge stehen hier sehr schön
«nd können diejenigen Winzer , welche mit dem Spritzen und Schwe¬
feln rechtzeitig zur Hand waren , auf «inen starken Halbherbst hoffen.
Die Qualität verspricht eine gute zu werden. Wenn die gute Witt «
rung anhält , wird bis längstens Mitte September Herbst sein . Auch
die Kirschenernte ift sehr gut ausgefallen : «s werden hier für die Ohm
(150 Lit«r ) 35 Mark bezahlt , was für nwrtchen Landwirt eine schöne
Einnahme bedeutet . Di« Getreideernte ist ebenfalls ein« gute zu
nennen .

X Freiburg . 24. Juli . Im Alter von 6« Jahren ist hier der
frühere Vorstand der Er . Bad . Landesgewerbehalle in Furtwangen ,
Architekt Robert Bischweiler, gestorben Der Entschlafene lebte seit
serner vor einigen Jahren erfolgten Zuruhesetzung hier in Freiburg .

XJP Billingen , 24 . Juli . Auf dem russischen Kriegsschauplatz hat
Professor Ottmar Schnorrenberg « den Heldentod gefunden. Professor
Echnarrenberger stammte aus Hardheim und war 1903 in den badi-
schen höheren Schuldienst eingetreten . Seit 1907 war er hier am
Realgymnasium mit Oberrealschule tätig .

Eine Denkschrift der Bad . Handwerkskammer .
# Karlsruhe , 23 . Juli . Die badischen Handwerkskammern

haben an die Staats - und Gemeindebehörden eine Denkschrift
gerichtet, in welcher auf die durch die Kriegsereignisse ge
schaffen ? wirtschaftliche Lage des Handwerks , insbesondere des
Bauhandwerks hingewiesen und um Berücksichtigung nach-

stehender Punkte gebeten wird : alle notwendigen Reparatur «
arbeiten , sowie schon beschlossene oder in Aussicht genommene
Um - und Neubauten nach Möglichkeit in Angriff zu nehmen ?
die zur Vergebung kommenden Arbeiten und Lieferungen in
möglichst viele Lose zu zerteilen , um auch kleineren Gewerbe -
treibenden und Handwerkern die Beteiligung zu ermöglichen
und , wenn eine Teilung der Arbeit nicht tunlich erscheint, sie
denjenigen gewerblichen Vereinigungen zu übertragen , die an»
gemessene Preise stellen und die in der Lage und bereit sind , die
Arbeiten unter ihre Mitglieder entsprechend zu verteilen ;
während der Kriegszeit von der üblichen öffentlichen Verding -
llng , die unter den jetzt geltenden Gesichtspunkten besondere Be -
denken gegen stch hat , Umgang zu nehmen und die Preise für
die zur Vergebung kommenden Arbeiten und Lieferungen auf
Erund der vorhandenen Preislisten oder durch Vereinbarungen
festzusetzen .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 24 . Juli .

$ S . K. H. der Eroßherzog nahm Donnerstag abend den
Vortrag des Staatsministers Dr . Freiherrn von Dusch ent-
gegen . Gestern vormittag empfing S . K . H. den Geheimen
Legationsrat Dr . Seyb , sowie die Minister Dr . Hübsch und
Dr . Rheinboldt . Nachmittags 2 Uhr verabschiedete Se . Kgl .
Hoheit einen Truppentransport am Bahnhof in Durlach .
Später folgte der Vortrag des Geheimerats Dr . Freiherrn
von Babo . Abends begaben sich die Grobherzoglichen Herr -
schaften wieder nach Schloß Eberstein .

^ Höchstpreise für Brotgetreide , Gerste und Haser im kommenden
Wirtschaftsjahr. Der Bundesrat hat gestern Höchstpreise für Brot-
g«treid «, Gerste und Hafer für das kommende Wirtschaftsjahr fest-
gestellt Wenn auch die erhöhten Produktionskosten und die ver-
mehrten Schwierigkeiten des landwirtschaftlichen Betriebs in diesem
Jahre , besonders auch das voraussichtlich geringere Ernteergebnis,»ine Erhöhung der Preise wohl gerechtfertigt hätten, hat der Bundes-
tat doch mit Rücksicht auf eine möglichst wohlfeile Ernährung der
deutschen Bevölkerung an den bestehenden Preisen für Brotgetreide
festgehalten und nur die Zahl der gegenwärtigen 32 Höchstpreis-
teztrke auf 4 große Preisgebt ete unter gleichzeitiger Einschränkung
der Preisspannung verringert , Danach bleibt der Grundpreis für

den Bezirk Berlin wie bisher auf 220 Mark für di« Tonn« Roggen.Vom 1. Januar 191« ab treten wie bisher Zuschläge von 1K Mark
halbmonatlich hinzu . D«r Preis für Weizen ist wie in diesem Jahr«
auf 40 Mark über den Roggenprei» festgesetzt. Für Haf«r und G«rst«
sind , um wenigsten » ein« Annäherung an di« stark g«stiegen«n Pr «is«
für die übrigen Futtermittel zu erreichen, Einheitspreise für da« ganze
Reich von 300 Mark festgesetzt. Dabei ist di« Gerst« für gerstever¬
arbeitende Betrieb «, ebenso alle Saatgetreide , wie in diesem Jahre ,an di« Höchstpreise nicht gebunden .

X Der Bundesrat gegen die Wertriebenen Preissteigerun -
gen . Der Bundesrat hat in seiner gestrigen Sitzung den Er -
laß einer Verordnung beschlossen, welche gegen eine übertrie -
bene Preissteigerung bei dem Handel mit Gegenständen des
täglichen Bedarfs , insbesondere Nahrung ?» und Genuhmittel
aller Art , rohen Naturerzeugnissen und Heiz » und Leuchtstoffen
richtet . In der Verordnung ist einmal die Mö - lichkeit einer
Enteignung vorgesehen für Fälle , wo jemand derartige Gegen -
stände zurückhält . Sodann ist in ihr eine Strafvorschrift ent -
halten gegen diejenigen Erzeuger und Händler , welche für
obengenannte Gegenstände sowie für solche des Kriegsbedarfs
Preise fordern , die einen übermähigen , durch die gesamten Ver «
Hältnisse , insbesondere die Marktlage nicht gerechtfertigten
Gewinn enthalten . Auch wird weiter bestraft , wer Vorräte
solcher Art in gewinnsüchtiger Abficht zurückhält , vernichtet oder
andere unlautere Machenschaften vornimmt . Mit dem Erlaß
dieser Verordnung wird den vielfachen Wünschen aus allen
Kreisen der Bevölkerung Rechnung getragen , welche durchgrei -
sende Maßnahmen gegen die gewinnsüchtigen Preistreibereien ,
insbesondere auf dem Lebensmittelmarkte zum Gegenstand hat -
ten . Die Verordnung ist deshalb vom sozialen Standpunkt be-
sonders zu begrühen .

Stadtgem « inde bestimmungsgemäß zu verwalten .Der große Rathaussaal wird dem Verband mittlerer Reichs -
Post, und Telegraphcnbeamten , Kreisverein Karlsruhe , zur Abhal-tung seines diesjährigen 1. Bezirkstags auf Sonntag , den 12. Sep -t«mb«r d . I . von nachmittags 3 Uhr ab zur Verfügung gestellt.

Danksagungen . Der Stadtrat dankt der Badischen Landwirt-
schaftskammer für Uebersendung des Berichts über ihre Tätigkeit imJahre 1914 und über die Verhandlungen der Vollversammlung am29. Januar 1915 (9 . Tagung ) , der Großh. Staatsanwaltschaft , dem
Grohh . Bezirksamt sPolizeidirektion ) , dem Herrn Kaufmann GeorgBecker und dem Herrn Friedrich Tepp«r z. Zt . in einem Lazarett inDüsseldorf, für Uebersendung von Erinnerung «» an den feindlichenFliegerangriff auf di« Stadt Karlsruh « , bestehend in Blechhülsenfeindlicher Fliegerbomben , Schrapnellfprengstücken aus den Abwehr-geschützen, photographischen Aufnahmen von Strahenbildern und aus -wartigen Zeitungsmsldungen .

ha . « eine Ungelegenheiten b«i der Lohnzahlung . Empfänger
'

Stödten zu entsprechen
ZÄ

®1S ?r Antons zugunsten «rblind-t-. Krieger. Bon .Ungenannt" wurd«legenhelten . weil die Z-tt der Auszahlung von den Kassen allzu ^ Andenken an einen teu«ren Verstorbenen der Stadtgemeinde di»sehr beschrankt Dtesem Uebel.tande tritt eine besondere Anord - Summe 00„ ^ M ft b Bestimmung « schenkt, daß di« Zinsen- kljährlich an einen oder zwei ljief wohnhafte Kriegs ^ ,nähme gefuni)eit ^ lt . Ueberall , heißt es darin m W dienstlichen liden und zwar in erster Lini« an erblindete Krieger (gewesen »Verhältnisse es erfordern , muß ^ n Beamten . Unter^ amten . Ruhe - Aaufleute ) . wenn solch« nicht mehr zu ermitt «ln sind an JLegehalts -mpfangern uswan dem FalliFe .ts- oder Zahltage vor - und . Äri«g, imxÄÖ )€n und später , wenn auch solche nicht mehr vorhandennachmittags Gelegenheit zur Empfangnahme der Bezug«
gegeben

l m an «in« erblindete Frau oder a? eine verschämte arme Witwewerden Wenn ein Bedurfms dazu vorliegt ^ ben di« ^ - uptkassen m Auszahlung gelangen sollen . Für dt« hochherzig « Zuwendung^ Verkehrsamter an den Fälligkeit ^
oder Za^ ag^ auch nachmr ^ sticht der Stadtrat zugleich auch im Namen der Bedachten de?wgs Kassenstunden abzuhalten . Falls dies mcht angängig ist sind Spenderin den verbindlichsten Dank aus und beschließt , die Summe

ÄK Ä ^
°

» .Är
aS,tn1 '

fitÄ - a ? d-° » i»» » - >.»-
% Bon dem Städtischen Straßenbahnamt Karlsruh « stehen zur-

zeit rund 500 Beamte und Angestellte im Kriegsdienst. Das Städt .
Bahnamt steht mit seinen Feldzugsteilnehmern in steter Fühlung ,indem es von Zeit zu Zeit Rundschreiben versendet, in denen in knap-
pen Worten die Kriegslage und die Vorgänge im Straßenbahn -
betrieb geschildert werden und der fürs Vaterland gestorben und aus -
gezeichneten Beamten und Arbeiter gedacht wird . Aus dem letzten
Rundschreiben ist die Mitteilung der Direktion von Interesse , daß
die Schaffnerinnen ihre Dienstpflichten zufriedenstellend erfüllen .

^ Vortrag bei den Austauschoerwundeten in der Festhalle. In
den letzten Tagen hielt Oberstabsarzt Professor Dr . Bulpius aus
Heidelberg den in dem hiesigen Festhallelazarett untergebrachten erst
kürzlich aus Frankreich zurückgekehrten Austauschoerwundeten einen
Vortrag über die deutsche Kriegsinvalidenfürsorge . Professor Dr .
Vulpius erläuterte dabei besonders eingehend alle die Hilfsmittel ,
die den Invaliden die Aufnahme irgend einer Arbeit ermöglichen und
ihnen helfen, auch fernerhin nützliche Mitglied ?! der menschlichen
Gesellschaft zu sein . Di« Kriegsinvaliden waren hoch erfreut , näheres
über die Hilfsmittel der modernen Ehirurgie zu erfahren und zu
hören , wie man in Deutschland überall bestrebt ist , denen , die für
unser Vaterland gestritten und geduldet und die dabei Schaden an
ihrem Körper genommen haben , vorwärts zu helfen und Arbeitsplätze
zu verschaffen .

# Der Berein der Kinematographeniefitzer und Jnteress «nt«n
'

Südwestdeutschlands hielt hier seine Generalversammlung ab , in wel-
cher der bisherige erst« Vorsitzende Kaspar , sowie der Kassi«r«r Rupp
in Karlsruhe einstimmig wiedergewählt wurden . Im Vorstand sind
dann ferner die Städte Mannheim . Pforzheim , Heidelberg , Konstanz
und Schwetzingen vertreten . Es wurde beschlossen, dem Berliner Ver¬
band zur Wahrung gemeinsamer Interessen der Kinematographie bei-
zutreten . Weiter nahm dann die Versammlung einen Vortrag üb«r
Filmoersicherung entgegen.

Na . Im städtischen Rheinhafen (am Südbecken ) liegt zurzeit beim
Lagerplatz der Firma Siinn «s das Schiff „Math . Becker" , das
größte , das je den Hafen besucht hat . Es ist 117 Meter lang und hat
einen Tonnengehalt von über 3000 Tonnen — 60 000 Zentner . Das
Schiff liegt nur noch wenige Tage hier . An Werktagen ist ein« Besich-
tigung des Betriebes wegen nicht gut möglich . Dagegen kann es am
morgigen Sonntag vom Publikum in Augenschein genommen werden.

rZ Stadtgartenkonzert zu ermäßigt «« Eintrittspreis . Bei gün-
tiger Witterung findet heute abend von 8—11 Uhr im Stadtgarten
ein Konzert der Feuerwehr - und Bürgerkapelle zu ermäßigten Ein -
trittspreisen statt , für welches der Leite? derselben, Herr Militär -
Obermusikmeister a , D . Liese , ein ausgewähltes reichhaltiges Pro -
gramm zusammengestellt hat . Bei ungünstiger Witterung fällt das
Konzert aus . (Näheres im Anzeigenteil .)

S Mitteilnzeu m der Karlsruher
vom 22 . Juli 1915.

Lebensmittelversorgung der Stadtbevölkerung . Der in
etzter Stadtratssitzung eingesetzte Nahrungsmittelausschuß be-

richtet über die Maßnahmen , die zu ergreifen sind , um der
Steigerung der Lebensmittelpreise entgegenzuarbeiten . Es
wird beschlossen, wie versuchsweise schon bisher geschehen,
Lebensmittel in größerem Umfange einzukaufen und an die
Verbraucher zu angemessenen Preisen abzusetzen . Zu diesem
Zwecke sollen zunächst auch drei ständige städtische Berkaufs -
teilen an noch zu bestimmenden Orten errichtet werden,' außer-

dem sollen stadtische Be - kaufsstände auf dem Wochenmarkt ein -
gerichtet werden . Weiter wird beschlossen, bei Großh . Bezirks -
amt die Erlassung einer ortspolizeilichen Vorschrift auf Erund
der Verordnung des Bundesrats vom 24 . Juni 1915 zu bean -
ragen , wonach alle Personen , die Gegenstände des täglichen

Bedarfs , insbesondere Rahrungs - und Futtermittel aller Art ,
owie rohe Naturerzeugnisse , Heiz - und Leuchtstoffe in Laden «
zeschäften oder auf dem Markt im Kleinhandel oder im Stra -
zenhandel absetzen, verpflichtet werden , während der Verkaufs -
;eit die Verkaufspreise durch einen von außen deutlich ficht«

!>aren und lesbaren Anschlag am Verkaufslokal oder am Ver -
kaufsstande zur Kenntnis des Publikums zu bringen . Gleich-
zeitig soll auf Erund der Bundesratsverordnung vom 2. März

915 eine Vorschrift der Wochenmarttordnung dahin herbeige «
führt werden , daß der gewerbsmäßige Einkauf von Gegen -

Auszug aus den Btandesbüchcrn Karlsruhe .
Eheaufgebot«.

22. Juli : Ernst Sauer von hier . Schlosser hier , mit Johann «Neubecker von Mannheim - Wilhelm Lemmert von Altripp, Packerhier , mit Marz . Dolland von hier .
Geburten.

IS . Juli : Justin « Luise Priska , Vater Franz Stecher. Maler :Wilhelm , V .- Gottlieb König IX , Landwirt ; Lydia . V . Alois Wil »Helm. Schreiner . - 19 . Juli : Otto Willi . V. Otto Doll. Zimmermann;Maria Berta , V . Melchior Mack , Magazinarbeiter . — 21 . Juli :Frieda Gisela , V . Otto Kambritz. Spezereihändler . — 22 . Juli :
^
Die»trich Wilhelm . V . Reinhold Helbing . Professor .- Walter August Alban .V. August Landherr , Schreiner,- Maria Magdalena , V . Franz Krieg.Schmied; Eugen Wilhelm Otto . V Eugen Prinsko , Postinspektor.

Todesfälle.
21 . Juli : Ruth , alt 3 Monat « 14 Tage . V . Adolf Lenhard, Tag »lohner : Josef Spranz , Landwirt . Ehemann , alt «2 Jahre ; Amalie ,alt 1 Jahr 16 Tage . V. Otto Moseler . Konditor . — 22 Juli : Sofiealt 1 Jahr 5 Tage . V . Karl Rösel, Plattenleger .
Beerdigungszeit und Trauerhau« erwachsener Verstorbenen .
Samstag , den 24 . Juli 1915. 11 Uhr : Louis Aug. Möry , Pro .

fessor, Bismarckstraße 23 . — %3 Uhr : Arthur Pactean . Soldat . 2.Kol .-Jnf ., Reservelazarett I , Kriegstr . , 103. Regt . , 4 . Komp.

Wasserkand des Rbeins . «
Scknkerinsek . Zi . Juli morgen« * Uhr 2 .57 m <23 . Juli 2,57)Kehl , 24 . Juli morgen« 6 Uhr 3,21 m ( 23 Juli 3,26 m )AZaran . 24 . Juli morgens 6 Uhr 4 .89 m (23 . Juli 4 94 m)"Rattttßeim . 24 . Juli morgens 6 Utir 4 .15 m (23 . Juli 4,26 m

Vergnügungs - und Vereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man au, dem Inseratenteil zu «rsehen.)

SamStag , den 24 . Juli
Bayernoerein. Vereinsabend im Roten Schaf , Karlstraß « 21.Stadtgarten. 8 Uhr Konzert der Feuerwehr- und Bürgerkapelle,ver . ehem. Kaisergrenadiere. Vereinsabend im Landsknecht.

Spart Brotmarken!
; Pädagogî Karlsrnhe 'B. {lr.r«?̂ r"

r
" i;1

V ADlior , „ ch Damen .
"

tlMT " Ein ). - o. Fäbnr . -Ej . I
| Preisemftwlg . Besle Eiiipfhlsrn , siehe Pronp . ! Teleph . 1592 .(Schmidt u . Wiehl . 1892/1907 Vorst, am Inst Fecht .)

Kopfschmerz
iföffviffi 'lfle Äj

Unübertroffen
in seiner raschen
und vorzüglichen

Wirkung .
In allen "°J

Apotheken
Rpiprthpim Schön ., schatti -Beierineim . ger Ciarten ,
angenehmer Aufenthalt für
Familien am Endpunktdes Beiertheimer Wäldchen » . Gut« Bedienung , erstklassigeWeine und Speisen , Bothau »- u. WolTsche liiere . 7976
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greimiflige Feiiemehr Karlsruhe .$
AM 1 . Kompagnie .

Montag :, den SS . Juli , abends 6 Uhri

JjL XJebung -.
Antreten der Ersatzfeuerwehr um 6 Uhr am Feuerhaus .

0609 Daler .

Arbeiter-Bildungs-Verein C. V.
Montag , den SS . Juli , abends 8 '/, Uhr .

im Saale unseres Hauses , Wilhelmstrafte 14 :

Vortrag (mit LiWildern)
„Vom Kriegsschauplatz in den Bogesen " .

Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen .
Der Borstand .

NB . Tonntaa , den 28 . Juli . Z Uhr (Tivoli ) : Familienspazier¬
gang nach Ettlingen (über Hedwigsquelle ). »51 --

Hotel Karlsburg. Durlach.
Sonntag , den LS . Juli , nachmittags 4 ' jz Uhr

Militär - Konzert
der Kapelle der Train -Ersatz -Abtl . Nr . 14
unter persönlicher Leitung ihres KorpssührerS M . Böhmer .

Eintritt einschl . Programm 20 Pfg .
9484 Karl Umrath .

Wir übernehmen : 2109a

Vermittelungen zwischen Gläubigern und
Schuldnern zur Herbeiführung von

Stundungen und Vergleichen ,
Sanierungen und Liquidationen .

Ausführliche Prospekte . — Auskünfte und
Rücksprachen bereitwilligst und kostenlos .

Massige Honorare . Strengste Verschwiegenheit .

Süddeutsche Abteilung der

Tslepb . Kr. 9667
STUTTGART

T , Treutinnd
Königstr . 43 A 3

Bayern-
Weih

Verein
Blau.

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
des Prinzen Rupprecht ton Bayern .
Vereinsabende findenjedenSams -
tag im Lokal Gasthaus zum . roten
Schaf ". Karlstraße 21 , statt .

Der Vorstand .
Landsleute herzlich willkommen .

Samstag , den 24 . Juli ds . Js .. abends von 8 - 11 Uhr

Dolkstiimlichk MiifiKlinfführimgen
ausgeführt von der Feuerwehr - « nd Biirgerkapelle ,

unter der Leitung des Herrn Militär - Obermusikmeisters a. D . Liese .
j. tu I Inhaber von Stadtgarten - Jahrcskarten . 2v Pfg .

ElNtrltt : { Sonstige Personen . . . . . . . . .. . » 0 Pfg .
l Soldaten und Kinder zahlen volle Preise .

Programm 10 Pfg . _ „ . 9523
— - Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Bei ungünstiger Witterung fällt das Konzert aus

f
Als gesunde, nahrhafte f

C• i
risn - H

Sonntag , den 25 . Juli ds . Js » nachmittags von 4—7 Uhr

UMstiimliihk Miijlk - AHihruiMli
ausgeführt von der Feuerwehr - und Bürgerkavelle unter der Leitung

des Herrn Militär - Obermusikmeisters a . D . H. L l e s e .

(

Inhaber von Jahreskarten und von Karten -
heften , sowie Soldaten 20 Pfg .

Sonstige Personen 60 -Lsg.
Kinder unter 10 Jahren die Hälfte .

Programm 10 Pfg , 9522
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .
Bei ungünstiger Witterung fällt das Konzert aus.

empfehle
Z besten Gebirgshafer-Grieß
3 resündesle Säuglings- und
Z Kindernahrung ,

beste Geb . - Haferflocken ,
beste Geb . -Hafergrütze,

A Naturgerste , ungeschält ,
S» Pfund 554
Gerstengrütze Pfund 604
ä Maisgrieß . . Pfund 454
u Weizengrieß . Pfund 704

| Natur-Vollreis, c
etwas eingetroffen,
riesig ausgiebig, Pfund 804 C

g Erbsenmehl ,
> sehr ausgiebig, Pfund Q5 -S ^® Hafermehl für Säuglinge
J und Kinder . Pfund 85 4

Melban, Bananenmehl, r
Paket

Fleisch- Ersatz, Braten-
30 35 604 t

masse , für Frikandellen etc., <,
Paket 954 t.

m * Milch - Ei - MD
ersetzt 2—S frische Eier 104

s Reform - Butter , feinste
Frucht -Margarine, Pfd . 1 . 25 ->

Nuß-Schmalz . Pfd. 1.40 ,
§ Nährs -Fruchtkaffee £

bester Kaffee-Ersatz .Pfd. 554 C
Nährs . -Bananenkaffee, £

bester Kaffee-Ers . , Pfd. TO 4 ^
Nährs . -Aromakaffee, c

9 Pfund 1 . 10 t
Z Nährs. -Kakaos *

Paket von 754 an £
Nährs .-Tees , äußerst ^

bekömmlich . Paket 504 £
Fst . Rübensaft, überaus r

Verlangen
Sie in aen
Gefchäften IHell MalleeBohnenkaffee ,ge-

mahl ., mit Surro¬
gaten Pfund 78 951 . 25 Fabrikant :

Franz Siess ,
Regensburg. I

gesunder , nahrhafter Brot¬
belag . . . . Pfd . 404 V

Honig , Säfte , Marmeladen w
etc . 9506 C

Reformhaus

iNeuberti
Kaiserstrasse 122 . G

1
C

Kirschenwasser
Mirabellengeist

Zwetschgcntvasser
Heidclbeergeist

Himbeergeist
Preis auf Anfrage . 4755
B . Armbruster . Oensbach lvade »)

Prima

r - Siil

Kritiker , "WG
akademisch gebildet, Verfasser wissenschaftlicher
und dichterischer Werke , empfiehlt sich

3 mm . leicht gefärbt . 25 Pfd .- Kisten
ä 70 Pfg ., bei 5 Kisten ä 69 Pfg .

Prima reines

Sßsise - Oüvsrö!
in Fässern ä ca . 200 Kilo , fabfrei
ä Mk . 198 per 100 Kilo ab hier .
Nachnahme . 311Sa .2.1

N . R ? ' Deubach , 6chramberg

als geurteiier nd Ratgeber in literarischen' Dingen. Gute Beterenzen.
Anfragen an Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " unter Nr . 2964a . 10 .2

Seile 5>Är6Mife » ieMn
in prima Ware per Ztr . Mk . 22 .—
offerieren Gebrüder lleider ,
6 .4 Herxheim IPfalz ) B ^
Teleph . Nr . 73. Amt Rülzheim

Apfelwein !
Ia. Qualität

in Leihfässern Pfg . per Liter
offeriert , so lange Vorrat reicht

B- Finkelstein 8 slanio !»■ ■ L « W M altes Zinn und Blei kauft i

Eine rasche Wirkung
!>.' lte ich durch Anwendung von

Qvermeqers Medizinal - Herba -
^ eife bei meinem last . u . quälenden

Hautjucken
Frau Cramer in Ringelsbuch .

Herda - Zeife ä Stck. 50 Pfg ., „ m
ca. 30 % der wirksamen Ztoffe ver -
stärkt Mk . 1 .—. Zur Nachbehandlg .
Herba - Creme ä Tube 75 Pfg .,
Glasdose Mk . 1 .50 . Z . h. i . d .
Apoth . , Drog . u . Parfüm . K35J

Eis — Mineralwasser
Apfelwein -Großkelterei

Rintheimerstrasse SO
Telephon 510 und 2875 . 9447 .2.2

altes Zinn und Blei kanft fort -
während zu höchsten Presen 6777

L . Otto Bretselmeider ,
Zinngießerei ,Karlsruhe . Herrenstrahe SQ .

Zentralheizung .
Die sachgemäße Jiistandsetzung

der Anlagen u . Kesselputzen über -
nimmt L. bohnert . Heiz .- Montcur ,
Göthestr . 24 , III, r. 8321803.3 .2

HoteS und Kurhaus

Bad Rippoldsau
Kohlensäure-Stahlbad , Moorbad , Terrainkurort , Diätkuren. Arzt im Hause.

' 600 m über Meer in waldiger Gebirgslage . = == = = =
Neuester Komfort . Pension von 8 Mk . an . Für Kriegsteilnehmer besondere Vergünstigungen . Eigene
Jagd und Fischerei . Prospekte gratis. Stationen - j

Wolfach , Postautoverbindung .
291J Freudenstadt .

HOTEL SALMEN
in allernächster Nähe des Friedrich- und Augusta -Bades .

Renommiertes bürgerl . Haus . — Das ganze Jahr geöffnet . — Gute
Küche . — Reine Weine , offen und in Flaschen — Zentralheizung .
Pension nach Uebereinkunft . Besitzer : Theodor Beckh .

■ ■ im Murgtal = '/»Stunde von
l » aUt © ff8 «5J803a Gernsbach , am Walde , 400 in ü . M .

Gasthof u . Pension Lautenfelsen , morEiÄU ,
Zimmer mit Pension , Nachm .-Kaffee inbegr., von 4Mk . an . Vor- u . Nachsaison
ermäß . Preise . Prospekte . Bes . II . JWaycr . Tel. 84 . B18626 .6.5

Kurhaus Schmdelpeter , BW . o»ertai
im badischen Schwarzwald , Strecke Appenweier —- Bühl — Karlsruhe .
Auaenehmer Sommer - Aufenthalt in ruhiger . ungestörter Lage.
Pension von Jl 3 .80 an . Telefon Bühl Nr . 126 . Nie . Mohr , Inhaber .

!lf
Schwarzwald

160 m über d . Meer
Station Hornberg

und Elzacii

liasßjol und Pension Udler.
Neu eingerichtetes , gut bürgerl . Haus , vorzügliche

Küche , selbstgezogene Weine , geschützte , staubfreie
Lage ; Veranda , Garten , nahe dem Walde , ländl.
Aufenthalt Warme Bäder . — Eigenes Fuhrwerk . —
Forelienfischerei . Billige Pensionspreise . Tel. 1. Illustr .
Prospekte durch den Eigentümer . Fr . Pleuler . 293J

Badegäste
finden gute Unterkunft im Haus 296J

„ Herrenmühle "
, Hauptstrane 93 , Krozingen .

Burg - Hotel
bei Villingen (Schwarzwaldbahn ) 800 m . ü . Meer .

Luf tKur ■ Hotel —
273J

Solbfider . Herrliche Lage im Walde , ruhig , geschützt . Aus¬
gedehnte , wohlgepflegte Spaziergänge in fast ebenem Tannenwald .
Spielplätze,Forellenfischerei , Autos u .Wagen .Pensionsprels v -M . 4 .50
an , Juni -Sept . Ermäss ., Prospekt bereitw . Bes . A . Joerger , Tel . 75.

Hervorragender Höhenluftkurort ,
860 m ii . M . Station d. HöllentalbahnTitisee

ÜOtel Titisee Hotel I . Ranges.
Bevorzugteste Lage am See m . schönem Garten u . Parkanlagen . Groste
Restaurant -Terrassen . Zentralheizung , elektrisches Licht . Bäder im
Hause und im See . Eigene Fischerei . Ruder - und Segelsport . Illustr .
Prosp . verlangen . Besitzer : 13. Wolf . 287J .8 .5

1 am Fuste des Feldberges nnd .,Her,onenhorn , ini
.T CL JLJL M. oberen Wiesental , 900 m ü. d . M Bahnstat . Todtnau

«Mm Ii. « im z. Win. KS 'ÄS
nahe am Wald , mit schattigen Fußwegen zum Feldberg u . Herzogen -
Horn über die Wasserfälle und die romantische Hebelschlucht . Pension
zu mäßigem Preise , für KriegserbolungZbedürftige besonders geeignet ,
gute Küche, eigene Molkerei . Schöne Zimmer von Mk . 1 .— an ;
größere Lokalitäten lTerrasse ) , Post , Telephon u . Fuhrwerk im Hause .
Automobilhaltstation . Besitzer : A . Maier . 266I

od Dürrfcej
sTh

° - d
r
"

a!d HöchenIccsnes SolN Europas
Jährlloh über 100000 Biliar . — Auskunft u. Protp .

aarcb das Groith . Sallnenamt und
den Kur. u. Verkehrsverein.

Titisee .
Schwarzwald - Hotel

Familien -Hotel in herrlicher Lage am See. 3 Minuten vom Bahnhof .
Zimmer mit Privatbädern . Touristenzimmer von 2 Mk . an . Pension von
7 Mk . an . Großer Wirtschaftsgarten mit Aussicht auf den See. P8J

F . Jaeger & E . Trescher .

Schlüsselbad Peterstal und
Bad Freyersbach

d . Schwarzwald . Mineralquellen und Bäder . B19307.10.3
Man verlange Prospekte beider Kurhotel vom Besitzer Adolf Schaeck .

Höhonluftkurort = ^
im Württ. Schwarzwald zwischen Wildbad u. Baden -
Baden , 720 m ü . d. Meer . Echbne . rutiige Lage in -

mitten herrl . Tannenwald . Besonder « neeianet für Nervöse , Lunst, »schwache
ht . Fernsicht . Knrarzt Lejeiaal . Rcnom .

KafthSse . Zadlr . Privalwodnnngen . irolrette durch da ? Dchultiieisten- wt.

Boedeleob . Dornbirn .
Vorarlberg .

1140 - 1460 Meter
Meereshöhe .

Ideale Sommerfrische u . Luftkurort inmitten ausgedehnter Fichten¬
waldungen und Alpenweiden . Seebad und eigene Meierei . Zimmer und Ver¬
pflegung von Mk . 7 .— aufwärts . Ermäßigung für Kriegsteilnehmer .

Prospekte franko durch die Leitung . 292J .5 .4

Garbenbänder
ans bestem Jutegarn , 1000 Stück 27 Mark , bei
Mehrabnahme 1000 Stück 26 Mark , empfiehlt
9424 Emil Dreher , Seilerei , Durlach , Kronenstr. 8.

Heulieferung.
Sie Gemeinde Graben vergibtdie Lieferung von 800 Zentner

gutem , fiihem Wiesenheu .
Angebote , frei Farrenstall . sindblS I , August d . JS . beim Gemeinde »

rat Graben einzureichen . 3l07a .2.2
Graben , den 22. Juli 191S.
Zimmermann , Bürgermeister .

SklltilMiMSeeMj
bei Lahr

Endstation der Straßenbahn
Kehl —Lahr —Seelbach

bietet Erholungsbedürftigen ruhig .,angenehmen Sommeranfenthalt .
Gut bürgerliche Küche . Mäßige
Preise . 8108a3 .2

Inhaber H , Hochheimer .

Portraitmalerei .
Empfehle mich in PortraitS

von gefallenen Kriegern (nach
vorhandenen Photographien )
in künstlerischer Ausführung .
Jos . Himmel . Portraitmaler ,24.7 Winterstr . 38. SB1"""

Keine Pfändung
Keine Klage

Kein Konkurs
Beleihungen , Vergleiche,Akkorde mit
Auszahlung der Gläubiger im wohl -
verstanden Interesse der Beteiligten .
Anfragen mit 20 ,! Rückporto an
-sinanziernngsgefchäft Dtuiiier ,* Labr (Baden ) . B4817

Kandschrifl
deutet zuverlässig . O . Lasius ,
Rothenburg o . Tauber . Urteil
kurz 1 Jl . ausführl . 3 M. 543J

LchenweiiniiWen
verkaufe weg . Platzmangel billigst .

Beatus Braun in Oos
9321838 bei Baden - B. 2.1

Ankaut
fortwährend v . getragenen Herren -
kleider , Stiefel . Uhren , Gold , Pla -
tina , Silber n . Brillanten , Militär -
Uniformen , gebranchteBettcn , ganze
Haushaltungen , sowie einz . Möbel -
stücke , Pfandscheine n . Gebisse und
zahle hierfür , weil das größte Ge -
fchäft , mehr wie iede Konkurrenz.
Gefl . Offerten erbittet Erstes » nd
größtes An - und Nerkaufsgefchäft
5424 vorm . I,evx
Tel . 2015 Markarafenstraf ?e L2.

Weckgläser
gebr . kauft B2I92S

Iaeoh , Durlacher All ee 67 .
Aenßerft billig

empfehle bestes

Sc&weizer CarMd
jede Körnung , jedes Quantum ,

G . J . Schneider ,
Carbidgroßhandluug ,

B20766 .12.2 Ettenbeim .

bahr . , württemb . , rhein ., Pfälzer ,
wöchentlich einige Waggon
« *><* abzugeben . 6 .2
Branerei - Direktor Ad. Camphausen ,

Tiergartenstr . 7, Straßburg i . E.

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren - und
D -unenkleider . Uniformen , Ttie -
fel . Möbel , Betten , alte Zabn -
qebisse u. Goldsachen . Zahle die
denkvar höchsten Preise . 5401
Weintraub , Krontlistr . 52.

Zuckerkranke
erhalten gratis „Broschüre 74" über
diätlose Stur (nach T)r. med . Stein «
Callensels ) durch HV. Biedart ?!»
Köln , tteorgsplaj ! 2d . 5F4«

Privatbank gibtDarl . -BetriebS »
Kapital 100—500000 6"U Hhpoth.
Möbelbel . bis 10 Jahre . (Ohne Vor -
kosten. K. l.olhöns !, Berlin Vi . 57,
Frobenftraße 18 . «321895.6.1

Gutsttuiertes/kinderloses Ehepaar
wünschen ein Kind in Pflege , evtl .
gegen einmalige Vergütung an ->
zunehmen . Angebote unter Nr .
B2I899 in der Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " abzugeben .

(Knabe ) wird gegen ein -
maligen Erziehungsbei »
trag an Kindesstatt an -
yenommen , bei gewissen¬

hafter und sorgfältiger Erziehung .
Angebote unter Nr . B20133 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse "

I \
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Ein Neutraler über das Heer und die
Stimmung in Oesterreich-Ungarn.

X Ein Schweizer , der eine Kriogsstchrt durch Oeftvrreich -Ungarn

gemacht hat , schreibt der „Züricher Post" : In Tirol bekam ich den
Eindruck eines Bildes , unter das man die Worte setzen könnte : Das
Volk steht auf , der Sturm bricht lo» ! Der Eindruck aller Mcherungs -

truppen , die ich sah, ausschließlich Angehörige des Landsturmes und
des öfteren in Zivilkleidung, machte« einen ausgezeichneten Eindruck,
trotzdem ich aus einem Lande kam, dessen Volksheer ich aus ganzem
Herzen bewundere und das mir in vieler Hinficht unübertrefflich
scheint. Allen Soldaten und Offizieren , mit denen ich «ruf dieser
Fahrt sprechen konnte , ist ein eiserner Wille und ein ihnen nicht zu
raubende « Siegesbewutztsein gemeinsam , wobei man nie ein abfäl-

liges Urteil über den Feind hört, bei dem man wohl die Staatsmann
ner, nicht aber die Soldaten haht . Ich höre , daß stch die Italiener
brav schlagen und nicht zu unterschätzende Soldaten find , wenn sie auch
den kampferprobten k. und k. Truppen und dem Landsturm , der sein
Land schützt, unterliegen. Wien ist Heuer viel belebter als in andern

Sommern, da viele Leute nicht aus dem Lande gegangen sind . Die

wirtschaftlichen Schwierigkeiten stnd hier aber keineswegs solche , daß

sie auf die Kriegführung Einfluß haben könnten . Es sind in den

Anfangen gewisse Maßnahmen gegen die Teuerung verabsäumt wor -

dcn . doch ist heute überall der ernste Wille erkenntlich , all das auszu -

bessern. Die Stimmuwg der Bevölkerung, die viel in Theater geht
und auch die Restaurants täglich füllt, ist ausgezeichnet . Der Glaube

an den Sieg ist hier und in Budapest unerschütterlich . In Wien habe

ich ungeheuer viel neue» Militär gesehen unk mich selbst über dies?

Unerschöpflichen Reserve « staunen , die hier noch auf die weiteren

Kriegsereignisse warten. Man rechnet vielfach mit einem Winter-

seldzug , dem man eben im Hinblick auf die Reserven und auf die Er -

xebnisse der zweiten Kriegsanleihe ruhig ins Auge sehen könne. Die

Soldaten des Hinterlandes sehen gut aus und sind sogar etwas aus

ihrer gewohnten Laxheit aufgerüttelt worden .
In Budapest herrscht nach wie vor Tag und Nacht buntes Leben .

Die wirtschaftliche Lage ist gut und die Stimmung geradezu heiter.

Budapest hat sich vielleicht in diesem Kriege am wenigsten von allen

Städten geändert . Von einer gedrückten Stimmung , von der Leute
in französischen Blattern erzählen , ist keine Spur zu merken, man
kann gerade das Gegenteil behaupte » . Von der Gefahr einer Hun -

gersnot ist keinesfalls auch nur leise zu reden . Meine Fahrt und

meine Aufenthalte auf der Strecke Buchs -Innsbruck -Wien-Budapest
ins nördliche Hauptquartier hat mir den Eindruck verschafft, daß heute
nach einem Kriegsjahr vieles besser steht als ehedem , daß das Hinter -

land sehr gut organisiert ist und daß das Wort „Durchhalten !" keine
leere Phrase bedeutet .

Neueingelaufene Siicher und Schriften«
Zu beziehen durch A . Äielefelb 'S Hofbnchhanblung ,

Liebermann u. Cie . . Karlsruhe .
Das beste , billigste und schnellste Schulden -Einziehungs -Verfahren .

40 gebrauchsfertige Formulare nach Dr . für . E . KarlemeherS Handbuch
des gesamten Mahn - und Klagewesens (300 Seiten , 26 . Tausend , 4 Ji

gebd .1 , Preis 90 Pfg . (Porto 10 Pfg .) . Verlag E . Abigt . Wiesbaden .

sPorto 10 Pfg ) . Verlagsanstalt Emil Abigt , Wiesbaden .
Wie wohnt man im eigenen Hause billiger als in der Mietwoh¬

nung ? Wie beschafft man sich Vaukapital und Hypothek? Von Kgl.
Bauinsvektor F . Flur . Mit 70 Abbildungen , Ansichten und Grund¬

rissen der Hausbeispiele nebst Angabe der Baukosten . Preis 1 <M.

( Porto 10 Pf ) . Westdeutsche Verlagsgesellschaft m . b . H . . Wiesbaden 35.
Kunstblatt „Hindenburg " von Hofmaler Arthur Fischer in Berlin .

Wer
' " " - x - °

und

Flottentabellen der Kriegsmarinen aller Staaten . Von Dr . Felix
Feldmann , Bremen . 2. erheblich erweiterte Auflage . Verlag des

Deutschen Offizierblattes Gerhard Stalling in Oldenburg i . Gr . Preis
mit mehrfarbiger großer Flaggentafel und einem Register mit Er -

klärungen sämtlicher Kriegsschiffnamen 1 Ji .
Außenstände ohne Kosten erfolgreich einziehen nach dem neuen

Verfahren mit gebrauchsfertige » Formularen . Von Dr . jur . Karle -

meyer . 75 Pfg . (Porto 10 Pfg .) Verlag Emil Abigt , Wiesbaden 38.
Die Dame mit den tausend Namen . Kriminal -Roman von Sven

Elvestad . 96 Seiten Umfang . Band Nr . 1016 von Kürschners Bücher -

schätz. 20 Pfg . Hermann Hillger Verlag , Berlin W 9 .
Krcnzerfiihrten und Il - Bootstaten . Bon Otto von Gottberg .

Verlag Ullstein & -E d . , Berlin und Wien . Preis 1 M.
Unter dem Dovpclaar . Kriegsnovellen aus Oesterreich . Heraus -

gegeben von Rudolf Greinz . In Leinwd . gebd . 1 Ji . Verlag Eugen
Walzer , Seilbronn . . „ . „ .

Die Karpathen . Ungarische Kriegsnovellen und Skizzen . Heraus -

.egeben und übertragen von Stefan I . Klein . In Leinwd . gebd . 1 JH .
Serlag Eugen Salzer , Heilbronn .8 °

. V

Städt . Bieror dtbad .

Gründlicher Schwimmunterricht
wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts .

Preis für Erwachseue . . . . 10 Mark

Preis für Kinder 6 Mark 6.2

Erholungsheim der Stadt Karlsruhe
in Baden - Baöen ,

für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz Mk . 2.50
'
für den Tag . Soweit der Platz reicht , können auch auswärts wohnende
Frauen und Mädchen für Mk . 3.— täglich aufgenommen werden .

Nähere Auskunft und Anmeldungen bei der 5445

Direktion des städt. Krankenhauses Karlsruhe .

MeigenjeöerM « Ver .
, breitung und haben daher den besten
' i 'H '

„ Wiiftcn Presse
"

.

Eine fahrbare

Dreschgarnitur
, mit Selbstbinder , mit oder ohne
Motor , auf einige Wochen zu mieten
gesucht. Näheres erbittet
3123a Karl Mayer ,

Feldrennach ( Württ . ).

Heirat .
Tüchtiger Metzger . 34 I . alt , sucht

mit Fräulein mit etwas Vermögen
bekannt zu werden . Betreffender
wäre nicht abgeneigt , eine Wrtwe

■mit 1 oder 2 Kindern in gutes
- Geschäft einzuheiraten .

Gefällige Zuschriften unter Nr .
1821930 an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse ' erbeten .

Heirat.
Witwer , 36 I . alt , evgl . , 3 Kinder

von 3—10 I ., mit ei« schön . Geschäft ,
sucht Fräulein od. Witwe ohne An -
hang zwecksHeirat kennen zu lernen ,
etwas Vermögen erwünscht . Gefl .
Zuschriften bittet man an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse " zu
senden . B21933

Heirat .
Kaufmann , Anfangs 60er I . , mit

feinem Geschäft , sucht mit Fräulein
oder Witwe , mit etwas Vermögen ,
zwecks baldiger Heirat bekannt zu
werden . Gefalige Zuschriften bittet
man u . Nr . 8321937 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " zu senden .

20 PS . Dampfmaschine
und eine Dynamo

zu kaufen gesucht . Angebote an
die Geschäftsstelle der »Bad . Presse "
unter Nr . B21758 . 3 .3

Statt besonderer Anzeige.
Den Heldentod fürs Vaterland starb unser lieber, un¬

vergeßlicher Sohn , Bruder , Enkel und Neffe

Arthur Schuhmann
Musketier im Reserve-Infanterie -Regiment 249

im 22 . Lebensjahre bei einem Sturmangriff .
In tiefer Trauer :

Daniel Schnhmann , Betriebs-Assistent.
Ernstine Schuhmann , geb. Zizmann .
Rosa Schuhmenn .
Ernst Schuhmann . z . Zt. im Felde.
Alfred Schuhinann . Unteroffiz. im Telegr .-Batl . 4 ,

Ritter des Eisernen Kreuzes .
Walter Schnhmann , Unteroffizier u, Offiz .-Asp. ,

z. Zt . im Felde . 9476
Erwin Schuhmann .
Wilhelm , Friedrich u. Robert Schnhmann .

Karlsruhe , Luisenstraße 74, II, den 23 . Juli 1915.

i\ i'-T- . .. * •■> ?v V.V..V. v.vf.v:,/ : :
f

Am 24. Juni starb den Heldentod fürs Vater -
land in einem Lazarett , seiner am 22 . Juni er¬
haltenen schweren Verwundung , mein lieber Mann ,
unser guter Vater , Sohn , Bruder , Schwager ,
Onkel und Reffe

*
Lmdmljmm Alfred ötoU

Gefreiter im Infanterie-Regiment Nr . 88.
Im tiefsten Schmerze

Im Namen aller Hinterbliebenen :

Frau Anna Stall , geb . Wipfler
u . 3 Kinder Auguste , Artur u . Alfred .

Karlsruhe , den 20 . Juli 1915. B21931

, - ' Xki £ 'v : & T'WM ?

Auf dem Felde der Ehre fiel am 10 - Juli

unser langjähriger Buchhalter

Curt Pfannstiel
Armierungsfoldat , im Oberelfajj .

Wir verlieren an ihm einen äußerst pflicht¬
treuen , tüchtigen Beamten und werden demselben
ein ehrenvolles Andenken bewahren . 9503

Stefan Oartner
Wurstfabrik , Karlsruhe .

Todes - Anzeige .
Heute nachmittag 4 Uhr , verschied nach kurzem , schworen

Leiden meine liebe , gute , unvergeßliche Gattin , unsere liebe
Mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

fall Anita Dotzier , Qri) .
im Alter von 47 Jahren . *821927

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Karl Dotzier .

Karlsruhe , den 23 . Juli 1915.
Die Beerdigung findet Sonntag nachm . ,/a4 Uhr statt .
Trauerhaus : Werderstraße 95.

Ia Manita - Maschinealiindeaarn ,
per tOO liilo , Mk . 'iiiO .

Ia Jate - Garbenbindestrieke ,
1,05 Meter , MK. LS per Mille .

Jute -Ersatz - Garbenbindestricke,

in guter Lage billig zu verkaufen
oder gegen anderes Objekt zu
vertauschen. Angebote unt. Ä2I867
an die Geschäftsst . der „ Bad .Presse " .

Einfamilienhaus
neuzeitlich , mit S Zimmern u . a .
Zub . , im Stadtteil Rüppurr sehr
preiswert unter günst . Zahlungs -
bedingungen zu verkaufen . Lieb -
Haber wollen Angebote einreichen
unter Nr . B21648 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "

. 2.2

Zu verKausen
ein sehr gute » 14jährig .

F » ferd
wegen Entbehrlichkeit ,
evtl . unter 3 die Wahl .

z,o>a .2.2 Hauptstr . 11 . Friesenlieim .

2 Arbetts -Pferde ** ^
P . Becker, Schreiner .

verkaufen
Stupferich .

WM » « » öS
holz , bessere , neue , eingelegte , selbst»
gemachte Arbeit , und ein Villard .
bereits neu , zu 34 Jl zu verkaufen .

HochKäupt . Bett , sauber , fein
poliert , billig zu verkauf . B21901
K. -Miihlbnra . Sedanstr . 11 , IL, r .

Billig abzugeben .
Zwei vollständige Betten , nuß -

bäum poliert , sehr gut erhalten .
Rokhaar zu zwei Matratzen . 9007

Näheres Ziihringerstr . 24 . II.

Sttoerfiotifen : S .Ä
'-

Nachttisch , Stühle , eis . Bett , Kleider -
ständer , elektr . Bügeleisen , elektr .
Kochtopf , Sofa . B21896

Werdervlatz 34 . III.
Billig zu verkaufen :

Küchentisch, Waschwringmaschine ,
Schaft , Gasherd , Bettwerk , korn -
blauseid . Damenmantel . Heller Da -
menmantel , versch . Mädch .»Kleider
für Alter von 13—16 Jahr ., schwarz .
Herren - Gehrock u . Jacke. B 21932
_ Näheres Herderstr . 13 . 2. St . lks.'
Wtsgraphen -ÄMrat ,

fast neu , 10 )15, Doppel -Anastigmat ,
Auto - Berschluß . billig zu verkaufen ,
ev. geg. Fernglas zu vertauschen .

Angebote erbeten an B21752 .2 .2
.4 . Förderer , Naumiinzaci , i . B .
ftrtmonrnh neu und gebraucht ,
■jmilt liUiU , mit Torpedosreil .,
billig zu verkaufe » . V20985 .14.6

Adlers trafte 4 . Laden links .

Herren - u- Allltmail.
2 Nähmaschinen lS u . 35 ^ . z . verk.
B2I942 TliniNenktr . !» .'! . >Hths . pt .

Damen - u . Herren -Nad , Frei !. ,
sehr gut erbalt . , ganz bill . zu verk .
B21949 Narl - Wilbelmstr . 32 , II .

Herren -Fahrrad sOpell neu m .
Freil . (Torpedo ) billig abzugeben .
B^ ->« 5taiserstraste 3 » . III . r .

Schönes Herren - u . Damenrad
lFreil . ) neu , äußerst bill . abzugeben .
B21999 Lessingstr . 8 , Laden .

1 fiorroitrnh gebraucht u . neu .
mit Freilauf .

billig zu verkaufen . B20983 .12.5
?>d !erstrahe 4 . Laden links .

» lappsvoitwagen mit Tack . Kin -
derliegwatien , Kinderklappstuhl bill .
z . verkauf . Lacknerstr . 1 !̂ . pt . r .

Hnifom
für2lttiacne - ^ n'

1,66 Meter , Mk . 19 per Mille
bei größerer Abnahme Rabatt , liefert gegen sofortige Zahlung , solange
Vorrat . Leußäer , Durlach ,
9520 .5 .1 Lamnistraste 23 . — Telephon Nr . 408 .

Badischer

LnWette - WZzierMel
gut erhalten , zn kaufen gesucht .
Angebole m . Preisang . unt . B21877
an die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse " .

Iu Kicheniiolz ,
gut trocken , 70 mm stark , werden
einige Kubikmeter , gegen Kasse, zu
kaufen gesucht . Angebote mit Preis
unter Nr . 21892 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " erbet . 2 .1

Tnrlach , Nüpvurr , Ettlingen
ein kl. Haus mit Garten zu kaufen
oder zu mieten gesucht . Angebote
mit Preis unter Nr . B21856 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

KAMKWMKN
ziemlich kurz , sofort zu kanfen ge -
sncht . Angebote unter Nr . B21924
an die Geschäftsstelle der . Badischen
Presse " erbeten .

Fenstertritt u . Bauerntischchen
zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . B21905 an
die Geschäftsstelle der „Bad . Presse "

2 Büfetts » . IWa ^ e
beides für Wurstwaren , womöglich
vernickelt , zu kaufen gesucht . An -
geböte mit Preisang . unt . B21904
an die Geschäftsst . d . „ Bad . Presse " .

luyerkWWtz
Im Konkürs der Sedans -Auto -

maten -Gesellslbast habe ich die ge-
samte , fast noch neue 3069« .2 .2

Geschäftseinrichtung
aus freier Hand zn verkaufen .

Pforzheim . 19. Juli 1915.
Der Konkursverwalter :

Rechtsanwalt Dufner .

KOimiimreiUsW
mit sehr großem Umsatz zu ver -
kaufen . Anzahlung 8—10 000 Mk .

Angebote unter Nr . B21868 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse ".

rur Arriuerie u . ^ n-
. . . fanterie , dunkelblau

u . t»rau , Neithoseu . Neitstiefel ,
^ eli » u . Säbel zu verkaufen .

Militärschneiderei Hirsch .
5821677 Steinstr . % IT. 3.2

VMz . - Gamaschen

WLffenrocks . Aiffz .
' ^ldgrau , bereit ? neu . verk . billig
B21923 «-ilauvrechtstr . 4 . Part .

Modernes , elegant . Tuch - Jacken -
Kostüm , Be ?ug auf Seide 15 . // .
dunkelblaues u . graues modernes
Jackenkostüm je 8 Größe 42—46,
neue Matinees , Blusen Stück 2 ./( ,
rotes Leinenkleid für 15 —16 Jahr

bessere silberne Herrenuhr 8 jt ,
feiner goldener Damenring ö m .
Kinderohrringe2 ^? . schöner Spiegel
mtt geschliffenem Glas 8 .fi , Kom¬
mode , kleinere , l2 .<c ; noch verfwix -
denes . Äuch Sonntags nnzuseben .

Tnrlachkr AAee '<it .
B21876 eine T reppe , li nks .

Verschiedene schöne , moderne
« ostiim - KIeider in verschiedenen
Warden , wie einige schöne Brinzeft -
Klcider .Staubmantel . Traueruut .
Hvchzeits - Anzug . Frack - Anzug
billig zu verkaufen . B21988 . 2 .1

Aähringerstr . 28 , II links .

9521billig zu verkaufen .

Theod . Billigheimer ,
Lofienstrafie 137 .

Stellen-Angebote.
1 Geschäftsführer ,
MWller . lKorrchonöen !
zu bald . Eintritt gesucht . Gefl . An ,

f
!bote mit Angabe des Alters ,
amilien - und Militärverhältnisse ,
ehaltsansprüche zc., unt . Nr . 3111a

an die Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten . 2.2

Buchhalter
für amerik . Journal und Kassen -
fübrung gesucht .

Angebote mit Zeugnissen , Kau -
tionsstellung nnd Gehaltsangaben
unter Nr . 9515 an die Geschäfts¬
stelle der „Bad . Presse ".

Zum sofort^ en Eintritt

junger Kaufmann,
militärfrei , mit guten Zeugnisse »
für Büro und Magazin gesucht .
Hermann Bader , Militär «
kantinen - Bedarfsartikel en gn>8.

Rastatt . 3081a .4 .4

Für das Lager ei« e»
Fabrikgeschäftes in Et t«
lingen wird sofort ei »

Werkschreiber
gesucht. Augebote unter
Rr . 3097a an die Ge»
schäftsstelle d . ..Badische «
Presse " erbeten .

Händler , verdie »
, nen viel Geld d.

Grassieren m . Bouillon - u . Suppen »
würfeln , 1000 St . m . 5 Pfg .-Ban -
derole Ji 9.50 und 12.50 franko .
Fliegenfänger 200 Stück Jt 6 .60.
Muster gegen 10 Pfg . 2890 «

.Hellmich . Hamburg 15 .

Mietet und SMIerimten
auch Leute jcb. Standes überall
Riesen -Verdienst ? Neue Haushalt »
u . Feldpoitartikel . Aug . u . Nr . 651J
an die Geschäftsst . der „Bad . Presse " .

Gesucht von hiesigem große»
Geschäftshaus durchaus tüchtige

NiGliitenil
Eintritt raschmöglichst . Angebot «
unter Nr . 9518 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Jüngere

Verkäuferin
für 1 . Leinen - und Wäsche -
Geschäft zum 1 . Oktober ge-
sucht. Angebote unt . Nr . 9342
an die Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten . 2.2

Fräulein
kath . , für Büro von Haushalt - und
Küchengerätehdlg . aufs Land ge «
sucht . Kost u . Wohnung im Hause .

Gefl . Angebote unter Nr . 3130a
an die Geschäftsstelle der „Bad .
Presse " erbeten . 3^1

Lehrmädchen
aus guter Familie , kann gege»
Vergütung sofort eintreten bei

Edmund Eberhard
Hau » nud Küchengeräte

Lndwigsvlaq 401 » 9524

Wir snchen znm sofortigen
Eintritt für dauernde Beschäftig -
nng , bei gutem Loh » , eine Anzahl

Schlosser^
Eisenöreher ^

Schmiede ^
Nieter . 8122a -31

H . Fuchs , WllWnsabrik , A .-G .

Heidelberg .

Schuhmacher
auf ;er dem Hause wird gesucht .
B21917 « rlicnclftr . 4« , part .

M \w Simnierleuie
finden dauernde Beschäftigung in
^ Vvau bei Ludwigsbafen a . Rh .
■m tarifmäßigem Ludwigsl >afener
Stundenlohn von 72 Pfg . bei 3.3

Wniyß & Freytnsr , A .-G .,
5321464 Vaukelle CöBmi .

Mälzer und
Taglöhner
für dauernde Stellung bei guter
Bezahlung gesucht . Eintritt
innerhalb 4 Wochen . 9437 .2.2

K. H . Wimpsheimer.
Malzfabrik .

Äarlsrnh, . » )) ! nli »burq .
Ein tüchtiger , durchaus zuverlässig .

Maschinist
mit Dampf - u . EiSmaschinenbetrieb
vertraut , bei hohem Lohn per sof.
gesucht . Näheres 9350

Mühlburger Brauerei
vorm . Freiherr von Seldcneck 'sche
Brauerei , Karlsruhe -Mühlburg .

Militärfreier

der mit der elektrischen Licht - und
Kraftanlage vertraut ist, zum so«
fortlgen Eintritt gesucht .

Erste Rastatter Herdfabrik,
Unkel, Wolff & Zwiffclboffer ,

Rastatt . e099a.3.?



Ar. 339. Mittagblatt. Samstag , den 24. z«li 1915, Wadische Nreffe - Kette ?.

Tüchtige, miliiärsreie

Metzger
werden eingestellt.

Stefan Gärtner
M04.2.1 Wurstsabrik.

Beachtenswert !

General - Agentur
mit größerem Inkasso

von alter , gut eingeführter Lebensversicherui ^ sgesellschaft ,
mit jedem Wettbewerb gewachsenen Einrichtungen » für

Karlsruhe in Baden

Auch
"
Nichtfachmann kann Berücksichtigung finden .

Angemessene Sicherheit erforderlich . 3096a .2.1
Ausführliche Angebote mitBild und Empfehlungen an

Rudolf Mofs «. Frankfurt a . M .. unter J . C. 12363 erbeten .

Wuschen Sic 20 Mird raijdjeiitliti) ju oerbienen ?

S ^ mTe
'
niÄrnöhBr ^ iitf

'
ecnüne fein Hindernis &dte

'
@mpfe6Iunnen

in allen Teilen Deutschlands . Verlangen Sie alles Nähere durch Pro -
spekte gratis und franko von . . . . . . . . .

Strumpfwarenfabrik Gustav Nissen & Co.,
Hamburg , Postamt 6 , Merkurstr . 24/25 .

Wir suche« zu sofortigem Eintritt

« Om MI Werkzeugfchloffer ,
Dreher ni Maschinenarbeiter .
Eisenwerke Gag ^ enau Akt.-Ges.

Gaggena « , Baden . 3i8ia .3.i

TW. Heizer
verheiratet , fit» Cornwall «
kessel ( ttr sofort gesucht .

M « ei Mtin & M .

Militärfreier , tüchtiger

Heiacer
gelernter Schlosser zu sofortigem
Eintritt gesucht . Bewerbungen
mit GehaltSansprüchen bei freier
Station , Zeugnissen . Alterangabe
u . s. w . an 3118a
Heilstätte Friedrichsheim . b. Kandern

Hülfsarbeiter
gesucht , welcher schon in Buch -
druckerei tätig war . 0450.2. 1
Malsch & Vogel , Adlerstr. 21.

Tiglöhm - Gesuch.
Tüchtige TaglSbuer können so-

fort eintreten bei S619
E. Sc H . Allmendinger .
Gipser - und Stuckaturgeschäft ,

Karlsruhe . Melauchthoustr . 2 .

Em Bursche
welcher radfahren kann , wird sofort

9617
gesucht . ^Zirkel 39 .

Lehrling
für Kontor und Versand zur
«rundlichen Ausbildung per 1 . Au -
»ust gesucht . 9486
Gebrüder Schärft ,

_ . Kolonialwarengroßha »dlung
Karlsruhe — Amalienstrahe S4

Selbständige

Gasthofköchin
tt gesucht .

aus guten
uruuvu «. . .y &wVC einsenden

Utrter Nr . 3105a an die Geschäfts -
»elle der ..Bad . Presse ".
^ Fleißi ges . sauberes
■W Mädchen

die Hausarbeit versteht und
etwas nähen kann , per 1 . August«kiucht. Mit Zeugnissen vorzu -

JrJ:n ^r0n Samstag abend 6 Uhr ab .
i 3u erfragen unt . Nr . 9505w der Gesckastsst . h ? r „ Bad . Presse " .

Zuverlässiges , kinderliebes , iess.
Madchen.

da ? in der Kinderpflege erfahren
ist, waschen , nähen und bügeln
kann , wird bei hohem Lohn gesucht.

Vorzustellen vormittags 8—' 1,11.
nachmittags 2—5 Uhr . 9499

Kriegstr . 244 . 2 . Stock.

Mädchen
für Küche und Hausarbeit wird
auf 1 . August gesucht .

Wirtschaft zur Schwei » .
8321015 Winterstr . 20.

2 zuverUs .. sleih. flöte
welche etwas Gartenarbeit versteh .,
bei guter Behandl . in kleine Haus -
halte per Ib . Aug . gesucht . B» ««2.2

Loeser & teonhardt ,
Ettlingen i . B .. Bulacherstr , 1t).

PW Mädchen gesucht
für kleinen Haushalt per sofort od.
1 . August . Frau Waibel ,
3185a Lahr i . B . . Marktstr . 33.

ofort bescheidenes Mädchen
für Aufwartung tagsüber oder
ständig , gesucht . B21918

Lenzstrahe 3 , 3. Stock .
Eine saubere , tüchtige Frau wird

für vor - u . nachm . auf sofort gesucht .
Näh . Schützenstr . 42 . part . SB" 1""

Stellen-Gesuche .
Pens., iiinj . Lehrer.
militärfrei , sucht Stellung , am
liebsten auf kaufm . Büro . 3.2

Angeb . unter Nr . S821158 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse "

liti . j
militärfrei , Stenographie u . Ma
fchinenfchreiben kundig , sucht
Stellung in Büro , Lager oder
Reisender auf sofort od. 1 . August .
Angebote unter Nr . B21811 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Gesucht
wird von einem langjährigen Re >

| staurateur eine Stelle als

Geschäftsführer
od . Aufsichtspoften

für einen größeren Ausschank . Beste
Referenzen zur Seite . (Militärfrei )

Angebote unter B21939 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse "

Ein Mädchen
=51 '8 Zirkel 29.

Mädchen
für olle Hausarbeit in kleine Fa -« Uie gesucht . 3140a .2.1FriebnchSavotheke Ettlings « ,am Holzhof .

Rafche Hilfe - Koppelte Hilfe !
lllllllitlUlUilUtHUUlUilUlHIItttlUllHIiilllülHIiillTIIHiUlllltlllilllHHIIIIillinmiUl

Fehlende oder nicht ausreichende Betriebskraft behebt
man am schnellsten und xweckm &ßljjaten durch

LANZ -
LOKOMOBILEN

Heißdampf mit Ventilsteuerung „System Leute".

HEINRICH MANNHEIM

*
2

Besseres einfaches

Servier - Fräulein
sucht für anfangs September evtl .
Oktober Stellung in einem befs.
Wein - Restaurant oder CafS . An -
lebote unt . Nr . B21761 an die Ge -
iäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .
Suche auf sofort od. später eine

Stelle in gutem HauS als

Zimmermädchen
oder als Alleinmädche » in kleiner
Familie . 2.1

Angebote unt . Nr . B21940 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Vermietungen .
Einfamilienhaus

Gerusbach . schönste Lage , 7 Zim -
mer mit Zubehör , Bad , Veranda ,
Garten , elektr . Licbt , auf sofort

vermieten . Nähere » zu erfrag ,
jet « ustav Popp , Gernsbach .
Bleichstraße . 4908 *

Wohnung oder Büro
zu vermieten .

Friedrichsvlat , 10 ist die Wohnung
-m ersten Obergeschoß , bestehend
aus acht Zimmern und Zubehör
auf sofort oder später zu vermieten .
Die Wohnung wird auch aeteilt (6
Zimmer und Zubehör ) abgegeben
und eignet sich dann besonders für
Bürozlvecke . Näheres beim HauS -
eigentümer im 4 . Stock . 5418*

Sehr schöne Wohnung von b—6 Zimmern ,
mit Badezimmer" * - au '

Zentralheizung , automatischer Treppenbeleuchtung und Zubehör , a
sofort oder später zu vermieten . Näheres zu erfragen unter B116 ,
in der Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Elegante

I mit Zentralheizung . Vacuum .
Keller , Küche. Mansarde , Kam -
mer , ohne Bad oder mit Bad ,
ohne Küche, auf I . Okt . zu der -
mieten . Auch für Geschäfts -
zwecke geeignet . 8938*

Kaiserstr . 17« . Ecke Hirsch -
straße , im Pianolager .

Goethestr . 25» , 2 . St . , sof. od. spät ,
schöne Dreizimmerwohnung . Bal¬
kon, Veranda , große Küche . Man -
sarde , Jnnenkloseti zu 520 M, zu
verm . Näk>. Jochim , 3.St . B21626

parkstratze 19
schöne Bierzimmerwohnung mit
Erker u . Veranda , ohne Gegenüb .,
Küche . Bader . , Mans . nebst reichl .
Zubehör . GaS u . elektr . Licht , auf
1 Okt . zu vermieten . Näheres im
1 . Stock daselbst . B21510

Hirschstraße 45 III moderne Bier »
zimmerwobnung , Küche, einger .
Bad . Sveisekammer , elektr . Licht,
ebenso I . St . ohne Bad u . Elektr .
auf sof . od. spät , zu verm . 48

Hübschstr . 22 , im 2. Stock , schöne
3 Zimmerwohnung per sofort od.
später zu vermieten . Preis 660 > .
Näh . Weltzienttr . 23, 2. St . S8w»>

5l

£ —3 unmöbl . Zimmer für Büro
geeignet , auch einzeln , sofort oder
später zu vermieten . B20P60 .5. 5

Nähere ? Akabemieftraße 29. L

Scheuer und Staüung
mit od. ohne Wohnung per 1 . Okt .
zu vermieten . 2.2

Angebote unter Nr . 9406 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

HeerschaftSWShuung
5 große Zimmer . Veranda , Küche.
Selsek . , Bad , 1 Mans . , 1 Speicher -
kammer . 2 Keller u . Zubehör auf
sofort zu vermieten . 11194

Näheres SÄillerstraße 56 . II.

NnsZinuneiWchniiiR
zu vermieten mit Bad . Erker ,
Veranda , breitem Vorplatz in schö-
ner Ausstattung zu jährlich 950^ .
9188 Lesiingstrak - e I , parterre .

HirschÄratze 51a
in rnhigem Eckhause

Hochparterre , 5 Zimmerwohnung
mit Badzimmer . Mansarden und

später zu
Zu erfragen : KrieaSstrahe 73 .

Ecke Hirschstrahe , 2 . Stock . Ein -
znseben von 10 —12 u . 3 —5 Uhr .

Schöne 5 MMmohnung
mit allem Zubehör , auch Gärtchen -
anteil , Nokkftraße 11 (seith . Nr . 3) ,
parterre , zu vermieten . Näher , da -
selbst oder Karl - Friedrichstraße 26,
2. Stock . Telephon 223 . 6802

-> Zimmerwohnung in ruhig . Lage

Adlerstratze2 , WÄf
1 . Oktober anderweitig zu vermieten .
Näh . Schloßplatz 7 . Part . , Büro .

Große, schöne

Wohnung,
4 oder 5 Zimmer , Bal¬
ken, Küche , Bad und all .
Zubehör im Zentrum ,
freie Lage , zu vermieten .
Näheres Steinstraße 23 ,
Drnckereikontor. 9428 .6 .2

Herrschaftliche 9139

| 4i>is53i» *lo !) it«it6
mit Bad , Balkon u . Veranda I

Boriwlitsiie«
, a »f l . Oktober zu vermieten .

Näheres I . Stock daselbst

Schöne 4 Zimmerwobnung ist
Augnstastr . 18 , IL, 2 Mansarden ,
2 Keller , Badeanschluß , auf I . Okt .
oder 1 . Nov . <780 Mk.) zu vermiet .
Näheres 1 . St . rechts . B20982 .10.4

4 Zimmer , freundl ^ 3 nach der
Straße gehend , mit Küche, Mans .
zc . , im 3. Stock, auf 1 . Okt . zu ver -
mieten . Näh . B21524

Steinstraße 6 . Laden .
Geräumige 4 Zimmer - Wohnung ,

neuzeitlich eingerichtet , mit allem
Zubehör , sofort oder 1 . Okt . preis -
wert zu vermieten . B19042 . I0 .8

Erf . Draiöstraß » 12, I . St .

Wiuterstratze 4V
4 Zimmer , m . Mansarde auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näh , parterre . 8S64

3 Zimmerwohnung .
Küche, Bad , Zubehör , mit Hentral ^
Heizung , sofort oder später zu ver -
mieten Dragonerstr . 8 . Näheres

ck. 1776a *dort 3. Stocl

Drei Zimmerwohnung
mit großer Küche zu vermieten .
Waldhornstraste 8 , Seitenbau 3
Treppen hoch . 9187 .3.3

Werderstraße 1*
iS Z Zi» « - M « g
mit Alkoven u . sonstigem Zubehör
per 1 . Oktober zu vermieten . 8746'

Zu ersrag . Werderstrahe V. II.

Kübschstratze 1k
ist Hochparterre eine schöne geräu -
mige 3 Zimmer - Wohnung mit
Bad , Mansarde , Schwarzwasch -
kammer,Veranda und Gartenanteil
auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres Waldhornstrahe 10 ,
bei E . Blum . 8611

Eine 3 Zimmer » Wohnung mit
Zubehör , parterre , ist auf 1 . Okt .
zu vermieten . B2I898

Näheres Yorkstraße 21 . 3. St .

Kreuzstrahe 28
ist eine schöne3 Zimmer -Wohnung
im 2. Stock mit Zubehör u . elektr
Licht an ruhige Familie auf I . Okt
zu vermieten . B21897 .2 .1

Näheres im Laden daselbst .

Rüppurrer Stratze 8
eine schöne Dreizimmer - Wohnung ^
freie Aussicht ins Grüne , alle Zim .
mer nach d . Straße gehend , große
Küche, Speiseschrank , Mansarde u .
Zubehör aus 1 . Okt . zu vermieten .
Näh . im 2. St . das . B219I2

Adlersiratze 17,
ist im 4 . Stock sofort oder später
an ruhige Leute eine schöne L Zhn
merwohnungnebst Zubehör zu ver -
mieten . B21920 .2.1

Näheres Bürklinstrahe 3, 3. St
Schöne 2 Zimmer - Wohnung im

Hinterhaus , s. Zubeb ., an ruhige ,
kleine Familie per 1 . Oktober zu
vermieten . Näheres Ludwig - Wil -
belmstraße 18. Part . B2l813 .5 .2

er,tf' Putz-Arbeiterin
sucht ( am liebsten in Karlsruhe )
angenehme Stellung . Angebote
unter Nr . B21872 an oie Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " .

Aelleresbeff - Frölilei»
welches mehrere Jahre im Ausland
war und in allen häuSl . Arbeiten
sehr bewandert , sucht Stelle als
Stühe oder Haushälterin bei
älterer Dame oder Herrn , ginge
auch als Beschließerin in Hotel .
Die besten Zeugnisse stehen zur
Verfügung . Angebote unt . BS 1903
an die Geschäftsst . der „ Bad . Presse ".

Gstendstra ^ e 2
lEcke Durlacher Allee ) , ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung , 4 . St .,
mit freier Aussicht , Balkon . Erker ,
Mans . u . sonst . Zub . auf sofort ,
sowie eine schöne 3 Zimmerwoh -
liung , 2. Stock , mit Balkon u . sonst.
Zub . auf 1 . Oktober zu vermieten .
Anzus . von 10—12 u . 1—5 Uhr .
Näh . bei der Eigentümerin , 4
Treppen rechts . 9345

Vorkstrahe 17
ist im 2. Stock eine schöne 4 Zim -
merwohunng nebst Zubehör auf 1 .
Oktober zu vermieten . Näheres im
Schuhmacherladen das . B21921 .4.1

2 schöne Zimmer
ohne Küche . Koch » und Leuchtgas ,
im 4 . Stock, sofort zu vermieten
oder später .

Zu erfragen bei J . Ludwig ,
Wilbelmitr . 34 . Laden . 9513 .3 .1

2 eins . möbl . Zimmer mit sehr
uter Pension zu vermieten ." 1628 SarlstraS » 6 III .

^Ein gut möbliertes Zii
»ng auf sofort zu
eres Kriegnr . 151.

separatem Eingang au '
vermieten . Nähere » Ki
1 . Stock . B2ö % 4,10 .S

Gut möbliertes Zimmer , sofort
oder I . August , auch vorübergehend ,
zu vermieten . 2321424.5.6

Kaiserftraße 12S 2 Treppen hoch .
Ein einfach mSblierteS Zimmer

Kanonierstr . 3 freundlich , modern
eingerichtete 3 Zimmerwohunng ,
eingerichtete ? Bad , Balkon . Zen -
tralheizung , elektr . Licht , Ga » u .
Zubehör , auf 1 . Okt . zu vermieten .
Zn erfragen 3. Stoch B21859 .2 .1

itugustastr . 1o , 2 . Stock , ist ein gut
möblierte » Zimmer an soliden

Fräulein billig zu
B21H07.2 '

e 70, II . Stock , eine
schöne Balkonwohnung mit vier
Zimmern auf 1 . Oktober zu ver -
mieten . B19693

Kriegstr . 172 «früher 88 » sind drei" immer mit Zubehör , Gartenseite
Stock , sof. od. spät , zu vermiet .

Näh . 1, St .. 10—6 Uhr . B" »" 34
neuzeitl . Drei

Herrn oder _

öaumeisterstr. 60 , 2. Stock , ist ei«
großes schöne» möbl . Zimmer mit
1 od. 2 Betten sof. zu verm .

Lachnerstrafte ist
immer - Wohnnn .
eranda u . s. w ., Hol

f sofort
vermieten .

Näheres Nr

mit Balkon ,
. iparterre und

2 . Stock , auf sofort oder später zu
B2163S .3 .3

15, parterre .

moo
■ _ me a«

nur besseren Herrn oder Fräulein
zu vermieten .

Durlacher -Allee 57, bei Jacob , sehr
gut möbl . Zimmer , mit Bad , el« tr .
Licht , in Herrschaft ! . Hause zu mäß .
Preise zu vermieten . B21830 .3 .L

Fasanenstr . 1 . bei d. Kaiserstr ^ in
ruh . Hause , ist eine Treppe hoch
schön möbl . Zimmer auf sogleiö
oder später zu vermieten .

Lessiilgstr . 72 , nächst der Kriegstr . ,
ist der 4. Stock , 5 Zimmer mit
reichlichem Zubehör , auf sofort
oder später zu vermieten . Näh .
daselbst im 3 . Stock . B21786

Ludw . -Wilhelmstr . 5 ist eine schöne
4 Zimmerwobnung im 4 . Stock auf
1 . Okt. zu verm . Näh , daselbst, mq,*

Ludwig -Wilhelmstr . 16 schöne Drei .
zimmerwohuung aus 1 . Okt . zu
vermieten , sowie Hinterhaus . 1
Stock . Zweizimmerwohnung so >
fort oder später . Zu erfragen im
2. Stock . £321485

Luisenstr . 99 ist eine kl . Drei - bis
Bierzimmerwohnung mit Zube
hör , ohne Gegenüber , auf 1 . Okt .
od . früber zu verm . Näh . Luisen ^
straße 99 . 3. St . . rechts . B20384

Ostendstrahe 3 , 2 . Stock , ist auf
1 . Okt . eine schöne 3 Zimmer
Wohnung zu vermieten . Näberes
parterre . B2l 787 .3.2

Philippstraße 7 II sonnige 1 Z .>
Wohnung mit Zubehör zu ver -
mieten . ■ 3321748

Rudolfstraße 10 ist eine helle Drei -
zimmerwobnung mit Balkon auf
I . Oktober zu vermieten . Näheres
2 . Stock , links . B21410 .3.3

Scheffelstr . 8 große 2 Zimmerwoh
nung . nach d . Straße , mit Abschluß ^
GaS u . Wasserklosett a . kl . Fam . sof
zu vermieten <9—5 Uhr ). 821919

Scheffelstrafie30 , Seitenbau,großes
Zimmer . Küche . Keller sofort zu

vermieten . Näheres 3 . Stock .
Schlltzenstraße 52 . 2 . Stock . Fünf
zimmerwohnung mit Zubehör au '
1. Okt . zu vermieten . Näheres
daselbst im 1 . Stock . B19475

Vorholzstrahe 50 ist eine 3 Zim
merwohunng nebst gr . Badezim ^
mer , Küche u . Keller auf 1 . Oktbr .
zu vermieten . Sommerseite !

Näh , vart . rechts . 9398 .5 .4
Norkstratze 7 , 2. St . , ist eine schöne,

freundl . 4 Zimmer -Wohnung mit
Balkon , nebst Zubehör auf 1. Okt .
zu vermieten . Näheres im 4. St .
zu erfraaen . B20621 .6 .6

Aorkstr . 44. Ecke Wcinbrennerstr .
neuzeitl . Bierzimmerwohnung , 2.
Stock , sofort oder später zu ver -
mieten . Näheres daselbst Laden
oder Telephon 2002 . B19848
Stadtteil Muhlburg.
In schöner , freier Lage gelegene

3—» Zimmer -Wohnung mitBadi
Speisekammer , 2 Keller u . Speicher
auf 1 . Okt . zu vermieten . 4 . 1
B21816 G rabenstraße 6 , part .

Akademiestr . 22 ist im 1 . Stock
eine 4Zimmerwohnung m . Man -
sarde , Waschküche und Trocken -
speicheranteil auf 1 . Oktober oder
früher für .M 580 .— zu vermieten .

Ebenso 1 Werkstätte , auch als
Lagerraum , mit Gas und elektr .
Anschluß . B21644 .3.8

Nähere ? im Vorderh . 1 . Stock.
Augustastraße ist eine schöne Woh -

nung v . 3 Zimmern u . reichl . Zu -
behör aus 1 . Oktober - zu
vermieten . Näh . Augustastr . 11 ,

- 1 . Stock. 019866
Fasanenstr . 37 . im 4 . Stock , ist eine
schöne Zweizimmerwohnung auf
1 . August oder 16. September zu
vermieten . B21808 .2.2

g» KmIMe-AiWM V
ist eine Wohnung von 3 Zimmern
im 2. Stock sofort ^oder später , zu
vermieten . Lebrecktstr . 4.

NÜitlgöl !» SchflU&ronncrflr . 59, l
4 - Zimmerwoduung mit Gas , Was
serleitung zc . u . Gartenanteil auf
1 . Okt . zu vermieten . Evtl . können
3kl . Zimmer im2 .Stock dazu gegeben
werben . Nähres parterre . 2520a

Wohn - u . Schlafzim .
gut möbl . , in freier , sonn . Lage
elektr . Licht , an soliden Herrn
fort oder später zi
B21728 Kaiserallee 17 II , i ,

so¬
ll vermieten .

Gart

Möbl . Zimmer
>ie Wohn - und Schlafzimusowie Wohn - unb Schlafzimmer

sofort zu vermieten .
B21391 .6 .6 Kriegstr . 160 . 2 . St .

Möbliertes Zimmer , sowie Wohw
u. Schlafzimmer sofort od . 1 . Aui
zu vermieten . ©21606 .8,
Lammstr . 8,1 Treppe . Ecke Kaiserstr .

ist auf 1 . August billig zu ver -
mieten . Nähere » Karlstrahe 26,
im Wein laden . B21900 .2.1
ilvlerftrnfte 18 . Ecke Zähriv

straße , 1 Treppe , link » , erbali
ordentl . Leute gute , billige K .
und Wohnung . B21567 .6.4

Touglatftr . v , L. Stoci !, gut
Zimmer be» einzelner Dar

Hirschftraße 32. vorderh . . 2 . Stock,
sind 2 große , gut möbl . Balkon »
ztmmer , evtl . mit
sofort zu vermieten . B21 5i

Kaiserstrahe 56 , 3. Stock , ist so
ut möblierte » Zimmer mit Pen »

ston zu vermieten . B21943 .2 .1
Karl - Fr . edrichstr . 1 , Eing . Zirkel ,
Mitte der Stadt , gut möblierte »
Ü^ ohn , u . Schlafzimmer zum 1 .
August zu vermieten . B21860

Karlfriedrichstr . 21 . 2 Treppen , am
Rondellvlatz , ist ein sehr schöne»,
gut möblierte » Zimmer sofort
an besseren Herrn billig zu ver -
mieten . B21687

Luisenstr . 44. 4 . Stock recht», gut
möbl . Zimmer mit besond . Ein »
gang billig zu vermiet . B21851

ut möbl .Tofienstr . 13 II ist ein
Zimmer mit 1 oder
lauch vorübergehend )
vermieten .

Betten
billig zu

B21497

lTofienstraße 33 , 2 Treppen , ti
ein schönes , großes , gut möbl
Zimmer an besseren Herrn s»fort
zu vermieten . Eventl . mit zwei

ettcn , auch vorübergeh . B2Ö
Sofienstraß_ . je 8«, 3. St . rechts ,
ein sehr hübsch möbliertes , Helles
Zimmer per sofort oder später zu
vermieten . B21684 .2.2

Uhlandstraße 19, II . Stock , gut
möbl . Zimmer zu vermieten . An .
zusehen 12—2 Uhr . abends von
6 Uhr . B21720

Biktoriastr . 7. 2. Stock , ist gut möbl ,
Zimmer sofort od. 1 . August billig
zu vermieten .

ist billig
5821935

In Rüppurr (Haltestelle Garten -
stadt ) ist in ruhigem Hause ein
schön möblierte » Zimmer evtl . mit
Klavierdenützung per sofort an
Dame oder Herrn zu vermieten .

Näh . das . Auerstr . 7 . II. B21828

Wiet - Gesuche.

! Suche sosvri
X eine gut möblierte

i Wohnung ,
4 bestehend aus 1—2 Zimmern . <

nebst ausgestattetem Bade « >
zimmer . Bevorz . Lage : Zirkel . '
Angebote mit Preisangabe '
unter Nr . 9502 an die Ge - ,

Badischen ,
'
schäftSstelle der
Presse erbeten .

AAAAAAAAAAAAAw v w y
Bei kinderlos . Ehepaar od . allein -

stehender Frau suche sehr ruhiges

Zimmer
iirtfien unter Nr . BS

♦
Zuschriften unter Nr . B218S1 an

die Geschäftsstelle der „ Bad . Dresse ".

Geschäftsdame , Dauermiet -
punktl . Zahl . , sucht auf 1 . Aug -

| ungen . Wohn - u . Schlafzim -
m . Kuchenbenützung od. möbl
Wohnung . Angevote m . PreiS -
anflabeu . Nr . BS1879an dieGe ,
ichäftSst . der „ Äad . Presse " erb .

Frau mit 2jähr . Kind sucht per
sof . möbl . Zimmer mit Kuchen «
benütjnng . Angebote unter Nr .
B21833 an die Geschäftsstelle der
. Badischen Presse^ erb . B21833 .2.S

Jg . Ehepaar fudit 2 Zimmer »
Wohnung in nur gut . Hause per
1 . Okt . Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B21928 an die Geschäfts¬
stelle der . Bad . Presse " erbeten .



DadlsWO Vr ^ sfe . MMaMatt . Sainstag . de« 24 . 3 *Ji MS . Nr . 339 .

Vadischer Arauenverem, Abteilung I.
Ausstellung

im Unterseminar für Handarbeits- Lehrerinnen.
Die von den Schülerinnen des laufend «« Sommerkurjes ange -

fertigten Arbeiten und Zeichnnngen sind am

Sonntag , den 28 . d . Mts ^ von 10 — 6 Uhr und

Montag , den 26 . d . Site ., von 9 — 6 Uhr
Besichtigung im AnftaltSgebäud «. GarteuftrMe 46 ,

Wir beehre» uns . hierzu ergebenst einzuladen .
Kartsruhe , den 23. Juki 1916 . 9382.2.2

Der Vorstand der Abteilung I .

Handelsschule
ter Wleilm i öes Wischen Frauellvereiss Karlsrche.

( Unter der Aufsicht des Grohh . Landesgewerbeamts .)

Beginn eines neuen Schuljahres mit 32 Wochenftnnden
111 15 . September d . As . =

Die Unterrichtsfächer find :
Deutscher Briefwechsel und Kontorarbeit «» , Handels - und
Bnrgerkunde , Handels - , Wechsel- und Schertrecht , kaufmän -
nisches Rechnen , Buchführung <einfach , doppelt und ameri -
dänisch ) , WirtschaftSgeographle . Fren,dsprache , Rund - und
Plakatschrist , Stenographie und Maschinenschreiben .

Kräuleii ^ die beabsichtigen , nur an einzelnen Unterrichtsfächern
teiizunÄmen , ist Gelegenheit geboten , die gewünschte Ausbildung in
den gewählten Fächern sich zu verschaffen .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
« chatten.

- Anmeldungen werden an die unterzeichnete Stelle erbeten , wo-
selbst auch die Satzungen zu haben sind und jede gewünschte Auskunft
Serue «rterlt wird . 9381 .6.1

Der Borstand der Abteilung I, Karlsruhe ,
Garten straße 49.

SWISÄ üattUi
Handelsrealschule , entspricht den Klasse « IV bis VI
der Realschule. Sie Schlußprüfung verleiht das EinjVh -
rigeuzeuguis .
Höhere Handelsschule IJahreSkurs ). Eintrittsbedingung :
Einjährigenzeugnis . Das Abgangsdiplom befreit vom
Besuch der städtischen Handelsschule« (Pflichtfort-
bildungSschnlen). Eine Anzahl erster Firmen hat sich bereit
erWrt . den Besitzern des Diploms abgekürzte Lehrzeit
z« gewähren .

Die „Stuttgarter Handelsschule "
, im Jahre 1871 von

einer Anzahl angesehener Kaufleute als gemeinnütziges
Unternehmen gegründet , wird mit Unterstützung des
lstaates , der Stobt und der Handelskammer ourch den
aus Kaufleuten und Fabrikanten gebildeten Schulrat ver-
waltet und ist der Aufsicht des K . Kultusministernuns
unterstellt . Allen , die eine sorgfältige kaufmännischer Vor¬
bildung erhalten sollen , wird der Besuch der »Stuttgarter

ridelsschule
" angelegentlils

vom Herbst 1915 ab et
ntlich empfohlen . Das Stdnlgeld

rhebkch ermäßigt . 2038a .4 .3

Nächste Schulerauftuchme : Mittwoch , den IS. September .

Anmeldung iwomqg îch v» r 1. August ) und Prospekte bei
dem Schulvorstand , Stuttgart , Knvspstraße 8 .

T -. Mhiillms-.
ßlv ) vUjulI !(!)t € Iw JUI i im

Mlmichl.
wird mit garantiertem Erfolg er-
teilt . Anmeld , an Lehrer Strauß ,
Aronenstrsße 15, III. 9321663.2.2

Mnen

Wünschen Sie für Ihren Sohn den Berechtigungsschein i

| das Eüljährt ^ e rasch und mit sicherm Erfolg zu erlangen, |
so wenden Sie sich an das

Institut „ Minerva ", Heilhronn a. M .
Internat . Referenzen und Prospekt durch Direktor Ruck .

~
Dr . Fischersche Vorbereilungs - Anstalt Dr.

Berlin W . 57 , Zietenstr. 22—23 , für alle Militär- n. Schnl-Examina.
Empfehlungen aus erslen Kreisen , vorzügliche Erfolge . B1J(m

In 36 Jahr . best. 4078 Zop ). : 274 Abit (68 Damen) , 287Prim . ( 10 Damen) ,
33Seekad . , 13 Kad ., 2712 Fahnenjunker, 458 Einjähr., 201 für höh. Klassen.
Bereitet während des Krieges mit gutem Erfolge zu allen Notprüfungen

vor, auch Kriegsfreiwillige, die übertreten wollen.

echnskum i ^fildburghausen
Hebere u . tnlttl . Maschs u . Klelctrot.-Schule . Werkm .-Schale .

Anerkannte Hoch , und Ticfbauachule .
Staatskommissar . W Programm frei .

useng
n .-Schulc . | g

Dt Wirx ,
Spezialarzt

in
für innere Krankheiten und Naturheilmethode

arlsrahe , Georg - Friedrichstraße 2 , 2 . Stock.
Sprechst : Morgens 9— 10 , nachmittags 2—3 Uhr . 1764

Seibstverfaßtc Spezialbroschüren : „Nervosität " Mk . 1 .50. „Diagnose aus
der Iris des Auges" Mk. 2.— . „ Selbstarzt " Mk . 2.— .

Spemlbehanduing von Leber-, Nieren- und Harnleiden .

Masseuse
empfiehlt sich in jeder Art Massa¬
gen , Haud - » . Fichvflege . S3a*« 2.2
51 . Bartos , Amalienftr . 66 , Part.

Sprechstunde « : 2—6 Uhr.

Maschinenknopflöcher
werden tadellos angefert . f» r 3-4 £
B,, ««L .2 Zähringerstr . 13 , 2 St .

Mellen ! KgM ? n !
in nur prima Qualitäten , hoch und
nieder , Stück 2 Jl u . höher ; bessere,
angetrübte Frackkorfetten weit unt .
Breis ; Mieder » u. Gürtel -Korsett ,
Stück 1 .20 Ji . Alles direkt aus der
Fabrik . Auch Sonntags anzusehen .
B ->« » Durlacher Allee 24 . 1 Tr . l.

Otts KunstsHonig
hergestellt aus reinem Rübesüueker,

mit nattirl . Honig -Aroma .
Zu haben in den meisten Ijebensmittelgfesoh &ften .

Grossbezug für Wiederverkäufer durch :

L. Hellinger , Karlsruhe,
Körnerstraße 8 . Telephon 2125 . 948&&1

GeschäftseröRnungu . Empfehlung
Bringe der geehrten Einwohnerschaft der Oststadt zur Kenntnis ,

dak ich Ludwig - Wilhelmstraße Rr . 1 « einen

flasr Bdiuliiaden
eröffnet habe . Auch werden Revaraturen schön und dauerhaft aus -
geführt . - Zugleich bringe auch mein seitheriges Geschäft, Zirkel 20 ,
tn empfehlende Erinnerung . B21884 .3 .1

Hochachtend M . Horvatitsch , Schuhmachermeister .

als 500 Gr. -Brief ins Feld versendbar, alle Grössen vorrätig

asjr Mark 14 . SO . 3487

JI . Goldfarb ,
Kaiserstraße , Ecke Herrenstraöe

Bries - Umschläge

Gottesdionstordnnng für den 25 . Juli .

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirchc . % 0 Uhr Militärgottesdienst Garnisoiwikar Schulz .

10 Uhr Stadtpfr . Ki'chletvein . % I2 Uhr Christenlehre Stadtpfr . MHIe -
wein . — Kleine Kirche . J410 Uhr Kindergottesdienst Stadtvikar Dürr .
>612 Uhr Christenlehre Hofprediger Fischer . 6 Uhr Stadtvikar Dürr .
- 3rfj!of>tirche. 10 Uhr Hofprediger Fischer . — Jichaiineskirche. %10

Uhr Stadtpfr . Heffelbacher . All Uhr Christenlehre Stadtpfr . Hessel-
bacher . % 12 Uhr Kinderyottesdienst Stadtpfr . Hindenlang . — ChristuS -
lirchc. 8 Uhr Frnhgottesdienst Stadtvikar Lutz . 10 Uhr Stadtpfr .
Schilling . Vi 12 Uhr Kindergottesdienst Stadtpfr . Rohde . — Gemeinde¬
haus der Weststadt. 10 Uhr Stadtvikar Lutz. %12 Uhr Christenlehre
Stadtpfr . Schilling . — Lntkierkirche . 'A10 Uhr Stadtvikar Müller .
11 Ubr .Kindergottesdienst Stadtpfr . Weideineier . — Städtisches Siran «
kendaus . Vi 12 Uhr Stadtvikar Dürr . — Diakoniffeichauskirche . SParm.
10 Uhr Pfarrer Katz. Abends "̂ 8 Uhr Vortrag von Oberlehrer Kam -
merer aus Stuttgart über
abends ^ 8 U&:
5 Uhr Hofpredik
Abendmahl . — Karl -Friedrich -GedLchtniSkirche fStadttekl Müh Iburg ).
% t0 Uhr Stadtvikar Missionar Zimmer . %T1 Uhr Kindergottesdienst
Stadtvgar Missionar Zimmer .

Abend -An dachten .
Schloßkirche: Donnerstag 8 Uhr. — Kleine Kirche: Mittwoch tmb

Freitag jeweils 6 Uhr . — Johanneskirche : Dienstag und Freitag
jeweils 8 Uhr . — Christuskirche : Dienstag und Freitag seweils 8 Uhr .
Lotherkirche: Mittwoch und Freitag fewerks 8 Uhr. — Gemeindehaus
der Weltstadt : Mittwoch 8 Uhr. — Karl - Friedrich -Gediichtniskirche
lStadttcil Mühlburg ) : Donnerstag 8 Uhr . — Beiertheim : Donnerstag
8 Uhr .

Evang . Stadtmisfion , Vereinskaus . Adlerstr . 23 .
^ 12 Uhr KindergotteSdienst Adlerstraße 2g . Stadtmrss . Lieber .

^ 12 Uhr Kindergottesdienst in der IohanneSkirSe . ^ 12 Uhr Kinder -
gottesdienst in der DiakoniffenhauSkapcllc Hilfsgeistlicher Sitzler .lAZ Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12 laugend -
abteikung ) . Z Uhr Ivngfrauenverein von Frl . Schweickert , Marien -
strahe 1 . 4 Uhr Jungfranenverein von Frl . Weber , Erbprinzenstr . 12.
4 Uhr Inngfrauenverein der Schwester Lene , Adlerstr . 23 . 5 Uhr
Abendgottesdienst Missionar Mayer . 8 Uhr Blaukreuzverfammlung
StcinAraßc 81 . Mittwoch , abends 8 Uhr , allg . Bibelstunde Sekr .
Trenkel . Predigtausgabe . Donnerstag , abends 8^ Uhr , Gebetsver¬
sammlung . 3 . Stock . Freitag , abends B14 Uhr , Vorbereitung für den
Kindergottesdienst .

Christi . Verein jnnacr Männer . Krcuzstr . 23 .
Sonntag , nachm . 3 Uhr , Bibelstirnde . Abends 8'/? Uhr , gesellige

Bereinigung . Dienstag , abends VA Uhr , Bibelbesprechimg . Don¬
nerstag . nachm . 2M Uhr , drriftl . Bäckervereinigung . Freitag , abend ?
8?/. Uhr , Gebetsstunde .

Evangelisches Vereinshans , Amalienftrasze 77 .
Sonntag : vorm . 11 ^ Uhr Sonntagsschule : nachm . 3 Uhr Monats -

Versammlung , verschied . Redner : nachm . 4 Uhr Iungfrauenvcrein :
abends 8 Uhr allgem . Versammlung . Stadtm . Rauber . — Montag :
abends 8 Uhr Jugendabteilung : abends 8 Uhr FrauengebetZstunde ;
abends SA Uhr Blau - Kreuz -Verein . — Dienstag : abends &Yt Uhr
Bibelbesprechung für Männer und Jünglinge . — Mittwoch : abends
8 ]/4 Uhr Allg . Versammlung . — Donnerstag : abends 8 Uhr Töchter -
verein : abends 8 Uhr Allg . Versammlung . Durlacher Straße 32. —
Freitag : abends 8% Uhr Allgem . Kriegsgebetstunde .
Evang . -lnther . Gemeinde , alte Friedhofkap . . Waldhornstr .

Vorm . 10 Uhr Gottesdienst : Kinderlehre nach Schluß des Haupt -
gottesdienstes . Donnerstag abends 8 Uhr Kriegsbetstunde .

Katholische Stadtqemeinde .
St . Ztephanskirche . Sonntag (Festfeier de? seligen Markgrafen

Bernhard von Baden ) : r> Uhr Frühmesse : 6 Uhr hl . Messe mit General -
kommunion für alle Jünglinge der Pfarrei St . Stephan ; 8Vi, Uhr
Militärgottesdienst mit Predigt : 9 )4 Uhr FestgotteSdienst mit levit .
Hochamt und Predigt : 11 % Uhr Kindcrgottesdienst mit Predigt : 3 Uhr
Vesper ; 'A4 Uhr Versammlung der Dienstbotenkongregation in der
Vinzentiuskapelle : % ö Ubr Aufnahme in die Jünglingskongregation
in der Vinzentiuskapelle ; lYi Uhr Kriegsandacht mit Segen . Montag :
früh 8 Uhr hl . Messe für den Mütterverein mit Ansprache . Dienstag
und Freitag : abends fA8 Uhr Bittandacht mit Segen . — Altes Ft .
BinzentiuShans . Sonntag (Patrozinium der Kapelle ) : 147 Uhr Aus¬
teilung der HI . Kommunion : 7 Uhr hl . Messe : 8 Uhr Festpredigt . levit .
Hochmut mit Segen ; 'V,6 Uhr St . Vinzentiusondacht mit Segen . —
St . Pcter - und Paulskirche . Sonntag ' % 6 Ubr Beichtgelegcnheit ;
0 Uhr Frühmesse ; (1 K7 , 7 . 'AS Uhr Austeilung der hl . Kommunion ;
•w.8 Uhr deutsche Singmesse lvor derselben Generalkommnnion des
Müttervereins ; während derselben 6 . Generalkommunion der Jung -
frauenkongregation ) ; Vi9 Ubr deutsche Singmesse mit Predigt lim
Stadt . Spital ) ; Ä10 Uhr Hauptgottekdienst mit Predigt ; H2 Uhr
Christenlehre für die Jünglinge : 2 Uhr Vesper mit Schluß der
Alohsiusandacht : 3 Uhr Stiftungsfest des Müttervcreins mit Predigt
und Segen : 8 Uhr abends Kriegsandachi . Kollekte für die Tugend
fache. — Liehfrauenkirche . Sonntag : 8 Uhr Frühmesse mit Gene al
kommunion der Jünglinge und des Müttervcreins ; 8 Uhr beu : i&e
Singmesse mit Predigt : V? 10 Uhr Hauptgottesdicnst mit Hocöamt und
Predigt ; 11 Uhr KindergotteZdienit mit Predigt ; ' ■

" " ' "

für die Mädchen ; %3 Uhr Andacht zur hl . Familie ; 3 Uhr St . Anna -
feier des Müttervcreins : !48 Uhr kirchliche ^ ngendteier . Donners¬
tag : abends V,9 Uhr Versammlung der Mannerkoriarcgation . —
St . Bernharuskirchc . Sonntag C?veft des sei . Bernhard , Patroziniums
fest der Pfarrei ) : 6 Uhr Frübmesie und Generalkommimion der Jung
frauenkougregation und des weibl . Jugendvereins ; 7 Uhr hl . Messe
und Generalkommunion de? kathol . MännervereinS , der ^ Männer
konaregation und des männlichen JugendvereinS : 8 Ubr deutsche >sing
messe ; 9H Ubr Hauptgottesdiemt mit Festpredigt , Vro ^ ession . levit .
Hochamt nnd Segen ; 2 ',4 Uhr feierliche Vesper ; 4 Uhr Versammlung
des 3. Ordens mit Predigt und päpstl . Segen ; 8 Uhr seierl . Jugend ^
gottesdienst mit Predigt , Segen und Tedenm . — St . Bonifatiuskirche .
Sonntag : 8 Uhr Frühmesse und Generalkommnnion der Jugend ;
8 Ubr deutsche Singmesse mit Predigt ; Vi 10 Uhr Hauptgottesdi «nst
mit Hochamt und Predigt ; 14.12 Uhr KindergotteSdienst mit Predmt ;
2 Uhr Christenlehre für die Mädchen ; K3 Uhr Vesper ; 7 Uhr Vitt
an dacht mit Segen . — Eriinwinkel . St . Jssefskirche . Sonntag : 8 Uhr
Beichtgelegeuheit ; 7 Uhr Frühmesse mit Generalkommunion der Jüng
linge ; 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt und Predigt ; ? - 2 llbr
Christenlehre ; 2 Uhr Herz Mariä -Andacht mit Segen ; llTir Bitt .
andacht mit Segen . — Karl -zruhe -Darlanden . Heilig - Gcist -Kirihe
Sonntag : — lAS Uhr Beichtgelegenheit : M.7 Uhr Friihmessc mit
Generalkommunion für die Mitglieder des Jünglingsvereins ; '/?8 Uhr
deutsche Singmesse mit Predigt ; 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Amt und
Predigt , nach dem Amt Christenlehre ; Yi2 Uhr Herz Mariä -Bruder -
schast ; U & lltir Andacht für unsere Krieger . — Rüppurr , St . Nikolaus -
kirchr. Sonntag : 6 Uhr Beichtgelegenheit ; 7 Uhr Austeilung der hl .
Kommunion : 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt ;
% 2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge und Mädchen ; 2 Uhr Herz
Jesu -Andacht ; ZH8 Uhr Bittandacht mit Segen . — Beiertheim , St .
MichaelLkirche . Sonntag : 'Afi Uht Bei .titgclegenheit ; 6 Uhr Frühmesse
ibest . v . Kath . Jugendverein für sein im Felde gesall . Mitglied Wil -
Helm Sondheim ) und Generalkommunion der gcs. männl . Jugend ;

r%ß Uhr beutiche Süifluxciic mit Brcdigt ; 9 Mr Hauptgottesdienst

mit Amt und Predigt ; MI Uhr Kindergottesdienst mit Predigt ; 1 Uhr
Christenlehre für die Jünglinge ; %2 Uhr feierliche Kriegsandacht der
Jünglinge mit Festpredigt und Segen .

Alt -Katholische Stadtgemeinde . Ar»ferft«h«ngsk,rche.
t0 Uhr Geistl . Rat Bode»steui.

Ariedenskirche der McthodistenMcmcinde . Karlstr .49d.
Vorm . 'A10 Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .

Nachm. 5 Uhr Gedächtnisfeier . Abends %9 Uhr Jugendbund . Mitt -
woch , abends M9 Uhr , Bibel - und Gebetsstunde . Donnerstag , abends
*49 Uhr, Bibel - und Gebetsstunde . Pred . W. M . Schütz.
Zionskirche der Ev . Gemewschaft , Beierthenner Allee 4.

Vorm . 3410 Uhr Predigt , Pred . Becker . Vorm . 11 Uhr Kinder ,
gottesdienst . Nachm. >/-4 Uhr Predigt . Pred . Becker . Nachm. Ubr
J .ungfrauenverein . Dienstag , abends ^ 9 Uhr , Gebetsversanrmlung .
Donnerstag , abends 3/i9 Uhr, Bibel - und Betstunde.
Christengemeinschast . Waldhornftr . 21 , Hofgeb . rechts.

Samstag , den 24. Juli , abends S '/s Uhr , Gebetsstunde . Pred .
Rees , Velbert ^Rheinland ) . Sonntag , vorm. 10 Uhr . SeitigungSftiurde .
Pred . ReeS . Nachm. A4 Uhr Bibelstunde . Pred . ReeS . Dienstag ,
abends 8V2 Uhr . Bibelstunde . Donnerstag , abends . Bibekbesprechung.
Sonntag , den 1 . August , zweites Jahresfsst .

Stahlw ^ r ^ n aller Art
wie : 8787 .12,2

Tischbestocke , Transchierbestecke ^
Taschenmesser , Scheren u. s . w .

empfiehlt in nur prima Qualität

Karl Mumme !

Stahlwaren und Hohlschleitferei
Telephon 1547 . Karlsruhe . Werderstrasse 13 .

Reiner Himbeer - und
Zitronenftrup in 8e !i>B !!Mlb !lWM
liefern nur an Wiederverkäufer billigst

Robert Aetbelmann . ,1 . (S.o .
B21SZS

Mannheim .

Konknrs -
Ansverkauf .

Die Restbestände des Herren -
artikel - GeschäftS Ernst Birkcnmeier
sollen en blor verkauft werden und
wollen sich Interessenten bei mir
melden .

Konkursverwalter Nagel .
9463 .2 .2 Karlstraße 18 .

Dauerware !
Ga Geräucherte
SchweinsköpSe

mit großer Backe, per Pfd . 90Pfg . ,
Vers. i . Postpaket , Bahnkübel von
25 Psd . an , per Pfd . 84 Pfg . Nach-
nähme . 2944a .l0 .7
Willi . C . I *ape . Hambum ^ . B .P.

^ aammaiiQn

Neu - Anfertigung
Färben
Umarbeiten

bei s.s

H. Bieler
Damenfrisier - Geschäft

Kaiserstraftc 223,
zwischen Douglas - und

Hirschstrasse .

Festgesetzte
Höchstpreise für Metalle aller Art
zahlt Hill » Nachf. 9258 .5.4

Zährinaerstrane fit .

Mr
gar . frische L Ware von enormer
Klebkraft :

10 « Stück . . 3 .60 Mk .
« 0 » „ . . 7 .— „

1000 „ . . 32 .— ..
gegen Voreinsendung , Nachnahme
20 4 mehr . Billigste Bezugsquelle
für Händler und Wiedcrverkäufer .

Haukes Seifei '.Iiaits ,
Sgjis«, ©ütheftr . 25a . Tel . i 'dOö .

ekimsLigsnlkn
in allen Preislagen , zu Fabrik -
preisen abzugeben .

Alfret ! I^ hmaun ,
Cigaretten - Fabrik ,

i mm.13.5 Herrcnstrahc II .

Iis Ms ZMR
per Zentner Mk . 2Z .—

per Zentner Mk . 9 . 20
2704a empfiehlt 13.9

Josef Lechner ,
Laudesprodukten - Persand ,

Herxheim , bei Landau (Pfals )-
Telephon 21, Amt Rülzheim .

Feinste öerger FeHheringe
' /i To . ca . lOOOlllOO St. netto Intl .»

100 Kilo öS .— M .
/ , To. r-a . 1200I1300 St. netto Inh. ,

100 Kilo 63 .- M .
Probepostfaß je nach Größe Inh .
30/45 St . frko. sepr . Nachn . 3 .60 M .

' l,To . Sioeheringe ca . 100 500 St . 50 .— ,
Rollmops , Postdose frk. g. Nehn . 4 .—,
Russ. Sardinen, Postfaß g . Nchn. 2.C0.

Paul Mehner & Co .,
älteste u . größte Fisch-Konserven -

10.2 fabrik Pommerns , 3093a
Greifswald a . Ostsee.

Pfund 46 Bfg .

3 .8010 Pfund
Mk.

mit Weizenmehl zur
Halste gemischt .

Vorzüglich für Obstkuchen |
geeignet . 9434

Wir empfehlen für auk -
! wärtige Hotels und Pen -
I sionen als Probe Postkolli !
j (neun Pfund ) zu Mk . 3 .75 [
| unter Nachnahme oder Vor -

emfendung des Betrages .

Rezepte für Mais -Mehl
bitten wir in unseren
Filialen zu verlangen .
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